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in Markneukirchen

in Markneukirchen

KINDERGARTEN KEGELBERGVILLA

Wie aus einer Kirwe-Laune eine 
Weihnachtsüberraschung wurde

Dass im „Kirwefieber“ so manch lustige Idee entsteht, ist nichts Neues. Dass 
diese Idee aber noch zu einer Weihnachtsüberraschung für die Kinder des 
Kindergarten Kegelbergvilla in Erlbach wird schon! Andreas Dietsch von 
der Gaststätte „Zum Einkehrschwung“ Erlbach und Michael Grehl erstei-
gerten im Kirwezelt ein Kirwe-T-Shirt für nicht weniger als 250€. 
Schnell waren sie sich einig, dass das Geld dem Kindergarten Erlbach zu-
gutekommen sollte. Nur das Wie war noch nicht klar. Nach der Kirwe ist 
kurz vor Weihnachten, dachte da wohl Andy Dietsch und lud die Kinder 
der Kegelbergvilla zur Weihnachtsfeier in den „Einkehrschwung“ ein. Also 
schnell noch eine Nachricht an den Weihnachtsmann geschickt, denn am 
15.12.2023 brachen 36 Kindergartenkinder auf, um den Weihnachtmann zu 
treffen. Aufregend war schon der Weg Richtung Landesgemeinde, hinter 
jedem Busch und Baum sahen die Kinder rote Mäntel und Mützen blitzen. 
Oder würde der Weihnachtsmann, wegen Schneemangels, mit dem Hub-
schrauber anreisen?
 Am Ziel angekommen wurden wir von Andy und Michi herzlich begrüßt, 
jeder durfte sich ein Getränk seiner Wahl bestellen und eine Tüte voller 
kleiner Überraschungen aussuchen. Auch für unsere Kleinsten, die zum 
Feiern im Kindergarten geblieben waren, gaben uns Andy und Michi et-

was mit. Dann wurden noch einmal 
Gedichte für den Weihnachtsmann 
geprobt und Weihnachtslieder ge-
sungen, bis sich der Rotkittelmann 
mit lautem Poltern und Klopfen an-
kündigte. 
Da war es dann mucksmäuschen-
still. Doch keiner musste sich fürch-
ten, der Weihnachtsmann hatte gar 
keine Rute mitgebracht. Von allen 
Kindern gab es Gutes zu berichten, 
und die, die ein schlechtes Gewis-
sen hatten, versprachen dem Weih-
nachtsmann Besserung! Jedes Kind 
durfte sich ein Geschenk aus dem 
großen Sack abholen, ein Danke und 
ein Lied oder Gedicht erfreuten den 
Weihnachtsmann sehr.

Nach all der Aufregung stillten alle Ihren Durst und Hunger bei einem 
leckeren Mittagessen, bevor glücklich und ein wenig müde, zurück zum 
Kindergarten gelaufen wurde.
Einen herzlichen Dank noch einmal an Andy und Michi für den gemüt-
lichen Vormittag!
Auch bei allen andern Freunden und Förderern unseres Kindergartens 
wollen wir uns für ein gelungenes Kindergartenjahr bedanken!

 
 

6 

MUSIKINSTRUMENTEN-MUSEUM 
 

Lateinamerika in Markneukirchen 
Neue und alte Musikgeschichten aus dem 

Musikinstrumenten-Museum Markneukirchen 
Am 3. Februar 2023, 18:00 Uhr, begrüßen wir wieder den Londoner Mu-
sikethnologen Rolf Killius im Gerber-Hans-Haus.  
In seinem Vortrag wird es diesmal um die Sammlung lateinamerikani-
scher Musikinstrumente aus Guatemala, Puerto Rico, Kuba, Argenti-
nien, Bolivien, Mexiko und Peru gehen, deren besondere Aufmerksam-
keit die wissenschaftlichen Untersuchungen von Killius im Musikinstru-
menten-Museum Markneukirchen seit Dezember 2022 haben. Viele In-
strumente stammen aus den Anfangsjahren der Sammlung um 1885, 
die noch vom Museumsgründer Paul Otto Apian-Bennewitz initiiert 
worden sind.  
 
Aus dem weltbekannten Musikinstrumenten Museum in Brüssel (MIM) 
hat Killius auch den vielleicht letzten handgeschriebenen Brief von 
Bennewitz mitgebracht. Er wird das Geheimnis enthüllen, warum ein 
altes indisches Musikinstrumenten-System relevant für die Ausstellung 
in Markneukirchen ist. 
 
Kurzum, Sie werden nicht nur die alten Musikinstrumente LIVE kennen-
lernen, sondern auch neue und alte Geschichten zu den Instrumenten 
und der Musik erfahren. Wie gewohnt wird Ihnen Rolf Killius viele Vi-
deobeispiele auf dem Projektor zeigen und somit die Musik erklingen 
lassen, die bis heute auf den vorgestellten Instrumenten gespielt wird. 
+ 3302 Museum.jpg 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Ortschaftsrat Siebenbrunn/Sträßel informiert 

 
Winterkaffee für die Senioren  

von Siebenbrunn-Sträßel 
 

am Sonntag, 12.02.2022, 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Kräuterhaus auf dem Gelände 

des „Gläsernen Bauernhof“ 
 
Unsere Senioren laden wir hiermit herzlich ein zu einem schönen 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen. 
 
Wer es nicht kennt: Das Kräuterhaus (manchen Älteren noch be-
kannt als der „Hühnerstall“) liegt unmittelbar am vorderen Teich. 
Wir haben einen Hol- und Bringeservice organisiert. Wer davon Ge-
brauch machen möchte, meldet sich bitte bis zum 03.02.2023 bei 
Udo Fuchs unter der Telefonnummer 01717349220.  
 
Vielen Dank an dieser Stelle an Herrn Martin von der Firma „Vogt-
landmobile", der uns die Räumlichkeiten kostenfrei zur Verfügung 
stellt und natürlich an die fleißigen Helfer aus der Ortschaft. 
 
Oliver Schüller  
Ortsvorsteher 

 
 
 
 
 

MUSIKSCHULE VOGTLAND 
 

Schnuppertage in der Musikschule 
 
Wer sich mit dem Gedanken trägt, ein Musikinstrument zu erlernen           
oder bereits Erlerntes aufzufrischen, ist an der Musikschule Vogtland 
herzlich willkommen. Die Instrumentenvielfalt ist groß. Sie reicht von A 
bis Z, von Akkordeon bis Zither. Zu den beliebtesten Instrumenten ge-
hören seit Jahren Klavier, Gitarre, Violine, Holz- und Blechblasinstru-
mente sowie Gesang. Oft stehen Kinder bzw. deren Eltern allerdings 
vor der Qual der Wahl. Die Frage nach dem geeigneten Instrument ist 
eine häufig gestellte Frage, deren Beantwortung von vielen Faktoren 
abhängig ist. Die Musikschulpädagogen beraten und helfen hierzu 
gern. Kostenlose Probestunden erleichtern in den meisten Fällen die 
Entscheidung und können hier im Oberen Vogtland an den Standorten 
Markneukirchen und Klingenthal vereinbart werden.  
 
Vom 13. bis 15. Februar können interessierte Kinder, Jugendliche sowie 
Erwachsene Holz- und Blechblasinstrumente, Streichinstrumente, Tas-
teninstrumente, Gesang, Gitarre, Zither sowie Schlagzeug kennen ler-
nen und ausprobieren.  
Mit diesen Angeboten sind nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern 
ausdrücklich auch Erwachsene angesprochen, sich aktiv musikalisch zu 
betätigen. 
Alle Neugierigen werden von Lehrkräften der Musikschule Vogtland 
betreut, die mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Anmeldungen nimmt die Musikschule in 08258 Markneukirchen, Jo-
hann-Sebastian-Bach-Str. 13 entgegen. Hierzu steht entsprechendes In-
formationsmaterial in den Kindertagesstätten sowie Schulen zur Ver-
teilung bereit. Die Musikschule Vogtland freut sich über viele Interes-
senten und Neugierige. 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen steht das Sekretariat der 
Musikschule in Markneukirchen gern zur Verfügung. 
 
Kontakt:   
Musikschule Vogtland 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13 
08258 Markneukirchen 
Tel.: 037422-2463  
Email: markneukirchen@musikschule-vogtland.de 
+ 3302 Musikschule.jpg 
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Hinweis 
 
Wegen einer technischen Umstellung der Telefonanlage im Rat-
haus ist die Stadtverwaltung am Freitag, dem 27. Januar 2023 tele-
fonisch nicht erreichbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadtführer gesucht 
 
Musik liegt Ihnen im Blut und die Geschichte Markneukirchens am Her-
zen? Wir suchen, vorrangig für die Sommermonate, Gästeführer, die 
unseren Besuchern die Musikstadt Markneukirchen mit all ihren Schön-
heiten zeigen und klangvolle Geschichten zu erzählen wissen. 
Sie würden ehrenamtlich gegen eine Aufwandsentschädigung pro 
Führung für die Stadtverwaltung Markneukirchen tätig werden. Stun-
denumfang und Arbeitszeiten richten sich nach der Nachfrage der 
Gäste. 
 
Kontakt: 
Touristinfo Erlbach 
Frau Katrin Hoyer 
Tel.: 037422 6125 
info@erlbach-vogtland.de 

 
 

 
 
 

85. Geburtstag 
 
Am Montag, dem 23. Januar feierte Frau Susanne Zimmermann im Orts-
teil Erlbach ihren 85. Geburtstag. Bürgermeister Toni Meinel und Orts-
vorsteher André Worbs gratulierten Frau Zimmermann recht herzlich 
zum Ehrentag und wünschten Gesundheit und alles Gute für das neue 
Lebensjahr. 
+ 3302 Geburtstag Zimmermann.jpg 
 
 

90. Geburtstag 
 
Frau Inge Ködel beging am Montag, dem 16. Januar ihren 90. Geburts-
tag in Markneukirchen. Bürgermeister Toni Meinel überbrachte der Ju-
bilarin die herzlichsten Glückwünsche zum Ehrentag verbunden mit 
den besten Wünschen für die kommende Zeit. 
kein Foto 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsübliche Bekanntgabe 
der Stadt Markneukirchen 

 

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
der Stadt Markneukirchen findet am Montag, dem 6. Februar 
2023, im Ratssaal des Rathauses Markneukirchen statt. 
Beginn:   17.00 Uhr 
 

TAGESORDNUN G:  
 

1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen 
Ladung sowie der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 
2. Bestätigung des Protokolls der Sitzung des Verwaltungs-

ausschusses vom 16. Januar 2023 
 

3. Beschlussvorlage 11/2023 
 Kauf einer Fläche an der Adorfer Str. in Markneukirchen 

 
4. Beschlussvorlage 12/2023 
 Reihengaragen „Mühlgasse“ in Markneukirchen 

 
5.  Beschlussvorlage 14/2023 
 Reihengaragen „Schützenplatz“ in Markneukirchen 

 
6. 2. Lesung Haushalt 2023 

 
7.  Informationen/Sonstiges 

 
Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen. 

 
   Markneukirchen, den 27. Januar 2023 
 

 
T. Meinel 
Bürgermeister 

Ortsübliche Bekanntgabe 
der Stadt Markneukirchen 

 

Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
der Stadt Markneukirchen findet am Mittwoch, dem 8. Februar 
2023, im Ratssaal des Rathauses Markneukirchen statt. 
Beginn:   17.00 Uhr 
 

TAGESORDNUNG:  
 

1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen 
Ladung sowie der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 
2.  Bestätigung des Protokolls der Sitzung des Technischen 

Ausschusses vom 8. Dezember 2022  
 

3.  Bauanträge 
 

4.  Beschlussvorlage 13/2023TA   
 Übernahme Eigenleistungsanteile Platzgestaltung Wirtsberg 

 
5.  Beschlussvorlage 12/2023  
 Reihengaragen „Mühlgasse“ in Markneukirchen 

 
6.  Informationen / Sonstiges 

 
Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen. 
 

   Markneukirchen, den 27. Januar 2023 
 

 
   T. Meinel               
   Bürgermeister 
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Stadtführer gesucht
Musik liegt Ihnen im Blut und die Geschichte Markneukirchens am Her-
zen? Wir suchen, vorrangig für die Sommermonate, Gästeführer, die 
unseren Besuchern die Musikstadt Markneukirchen mit all ihren Schön-
heiten zeigen und klangvolle Geschichten zu erzählen wissen.
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Stellenausschreibung  
 
In der Stadtverwaltung Markneukirchen suchen wir zum Ausbildungs-
beginn 01.09.2023  
 

Auszubildende für den Beruf 
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

 
mit Übernahmemöglichkeit gem. § 16a TVAöD-BBiG .  
 
------------------------------------------------------------------------------------- 

Stellenausschreibung  
 
In der Stadtverwaltung Markneukirchen suchen wir zum Ausbildungs-
beginn 01.09.2023 
  

Bachelor of Laws (LL.B) 
Allgemeine Verwaltung (m/w/d) 

 
mit Übernahmemöglichkeit, voraussichtlich im Bereich Finanzwesen.  
------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Weitere Informationen zu beiden vorstehend genannten Stellenaus-
schreibungen finden Sie auf unserer Webseite unter:  
https://markneukirchen.de/buerger-stadt/verwaltung-politik/aus-
schreibungen 
 

 
 
 
 
 

 
ORTSCHAFTSRAT SIEBENBRUNN/STRÄßEL 

 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

Siebenbrunn/Sträßel 
am Freitag, 10.02.2022, 19:00 Uhr 

im Bürgerraum 
(ehemaliger Bahnhof, Gepäckraum, Zugang vom Bahnsteig) 

 
Themen: 
-  Bürgerraum (Arbeitsfortschritt und nächste Schritte) 
-  Rückmeldungen zu offenen Themen („Soziale Orte“) 
-  „Winterkaffee“ für die Senioren unseres Ortsteiles - Durchfüh-

rung durch den OR 
-  Vorschlag von Udo aus letzter Stadtratssitzung zur Haltestelle 

Steinknock 
-  Bürgerfragen 
 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Der Ortschaftsrat 

 
 
 
 
 
 

 

Jugendschöffen für die Amtsperiode 
2024 bis 2028 gesucht 

 
Das Amtsgericht Plauen und das Amtsgericht Auerbach sowie das 
Landgericht Zwickau suchen aktuell neue Jugendschöffen für die 
Amtsperiode 2024 bis 2028. Voraussetzungen sind soziale Kompe-
tenz und ein hohes Maß an Unparteilichkeit sowie das Interesse, 
sich aktiv an der Rechtsprechung zu beteiligen und an Verhandlun-
gen zur Urteilsfindung mitzuwirken. 
 
Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und zur 
Zeit der Aufstellung der Vorschlagslisten im Landkreis wohnen. Sie 
sollen zum 01.01.2024 mindestens 25 Jahre und höchstens 69 Jahre 
alt sein. Jugendschöffen sollen erzieherisch befähigt und in der Ju-
genderziehung erfahren sein. 
 
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Homepage des Landrats-
amtes Vogtlandkreis unter www.vogtlandkreis.de oder sind anzu-
fordern im Landratsamt Vogtlandkreis, Jugendamt, Postplatz 5, 
08523 Plauen bei Frau Merkel, Tel.Nr. 03741/300-3411, E-Mail: 
jugendschoeffenwahl2023@vogtlandkreis.de und sind schriftlich 
bis spätestens 31. März 2023 an das Landratsamt Vogtlandkreis, Ju-
gendamt, SG 124, Postplatz 5, 08523 Plauen zu senden.  
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Stellenausschreibung  
 
In der Stadtverwaltung Markneukirchen ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Teilzeitstelle als  
 
Sachbearbeiter (m/w/d) Sekretariats- und Sitzungsdienste 

 
unbefristet zu besetzen.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- Protokollführung in Sitzungen der kommunalen Gremien (Stadt-
rat und Ausschüsse)  

- Vor- u. Nachbereitung von Sitzungen der kommunalen Gremien 
- allgemeine Sekretariats- und Assistenztätigkeiten für das Haupt-

amt, insbesondere in der Bauverwaltung wie z.B. Schriftverkehr, 
Datenabgleich, Korrekturlesen 

- Unterstützung der Verwaltungsleitung und der Bauverwaltung in 
organisatorischen und administrativen Aufgaben 

- Vorbereitung / Organisation, Betreuung und Durchführung inkl. 
Nachbereitung von Veranstaltungen und Besprechungen 

- Vertretung bei der Posteingangsbearbeitung und bei im Bürger-
meisteramt anfallenden Sekretariats- und Assistenztätigkeiten 

- Bearbeitung von touristischen Anfragen und Betreuung von Gäs-
ten und Gastgebern im Rahmen der gelegentlichen Tätigkeit in 
der Touristinformation Markneukirchen 

 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, 
Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation, Rechtsanwaltsfach-
angestellte oder eine vergleichbare Ausbildung mit fachlich ge-
eigneter Qualifikation sowie einschlägige Berufserfahrung 

- sichere Kenntnisse im Umgang mit Standardsoftware, insbeson-
dere MS-Office 

- selbstständige, eigenverantwortliche u. sorgfältige Arbeitsweise 
- sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
- ausgeprägte Bürgerfreundlichkeit und ein offenes und sicheres 

Auftreten 
- Organisationsgeschick und gute Auffassungsgabe für unbe-

kannte Sachverhalte 
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
- die Bereitschaft sich in fachfremde Themen, insbesondere bau- 

und förderrechtliche Zusammenhänge einzuarbeiten 
  
Die Vergütung erfolgt nach den einschlägigen Vorschriften des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der EG 6. Die wöchent-
liche Arbeitszeit beträgt aktuell 36 Stunden. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt. 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen,      
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
Sie bitte bis zum 17.03.2023 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen  
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen  
oder elektronisch an hauptamt@markneukirchen.de. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
kierten Rückumschlages gebeten. Die datenschutzgerechte Vernich-
tung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird ga-
rantiert. 
 
Markneukirchen, den 23.01.2023     
 

T. Meinel 
Bürgermeister  

Stellenausschreibung  
 
Die Stadtverwaltung Markneukirchen sucht zum nächstmöglichen Ter-
min für das Rudolf-Thiele-Bad Markneukirchen einen  
 

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) 
 
für eine unbefristete Einstellung im Umfang von 36 Wochenstunden.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- die Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung im Freibad 
- insbesondere: 

• Beaufsichtigung des öffentlichen Schwimm- und Badebetrie-
bes  

• Rettung und Erstversorgung von verletzten Personen, Herbei-
rufen ärztlicher Hilfe 

• Reinigungs-, Pflege- und Reparaturarbeiten im Innen- und Au-
ßenbereich 

• Gewährleistung der Schwimmbadhygiene entsprechend der 
Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes  

- vollumfängliche Vor- und Nachbereitung der Schwimmbadsaison 
- Tätigkeiten im Bauhof nach Weisung des Bauhofleiters außerhalb 

des Saisonbetriebes 
 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- Abschluss als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (FAB) 
- Kenntnisse in der Bedienung bäder- und dosierungstechnischer 

Anlagen 
- Bereitschaft zu planmäßiger Wochenend-, Feiertags- und 

Schichtdienstarbeit 
- aktueller Erste-Hilfe-Nachweis erforderlich (nicht älter als 1 Jahr) 
- gutes Kommunikationsvermögen, höfliche Umgangsformen, kun-

denorientiertes Verhalten als Dienstleister 
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und eine ergebnis-

orientierte Arbeitsweise 
- bei ausländischer Staatsangehörigkeit ausreichend Sprachkennt-

nisse 
 
Die Vergütung erfolgt nach den einschlägigen Vorschriften des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der EG 5. Die wöchent-
liche Arbeitszeit beträgt aktuell 36 Wochenstunden. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt. 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen,   
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
Sie bitte bis zum 17.03.2023 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen  
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 
oder elektronisch an hauptamt@markneukirchen.de. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
kierten Rückumschlages gebeten. Die datenschutzgerechte Vernich-
tung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird ga-
rantiert. 
        
Markneukirchen, den 23.01.2023     
 

T. Meinel  
Bürgermeister 
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Stellenausschreibung  
 
In der Stadtverwaltung Markneukirchen ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Teilzeitstelle als  
 
Sachbearbeiter (m/w/d) Sekretariats- und Sitzungsdienste 

 
unbefristet zu besetzen.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- Protokollführung in Sitzungen der kommunalen Gremien (Stadt-
rat und Ausschüsse)  

- Vor- u. Nachbereitung von Sitzungen der kommunalen Gremien 
- allgemeine Sekretariats- und Assistenztätigkeiten für das Haupt-

amt, insbesondere in der Bauverwaltung wie z.B. Schriftverkehr, 
Datenabgleich, Korrekturlesen 

- Unterstützung der Verwaltungsleitung und der Bauverwaltung in 
organisatorischen und administrativen Aufgaben 

- Vorbereitung / Organisation, Betreuung und Durchführung inkl. 
Nachbereitung von Veranstaltungen und Besprechungen 

- Vertretung bei der Posteingangsbearbeitung und bei im Bürger-
meisteramt anfallenden Sekretariats- und Assistenztätigkeiten 

- Bearbeitung von touristischen Anfragen und Betreuung von Gäs-
ten und Gastgebern im Rahmen der gelegentlichen Tätigkeit in 
der Touristinformation Markneukirchen 

 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, 
Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation, Rechtsanwaltsfach-
angestellte oder eine vergleichbare Ausbildung mit fachlich ge-
eigneter Qualifikation sowie einschlägige Berufserfahrung 

- sichere Kenntnisse im Umgang mit Standardsoftware, insbeson-
dere MS-Office 

- selbstständige, eigenverantwortliche u. sorgfältige Arbeitsweise 
- sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
- ausgeprägte Bürgerfreundlichkeit und ein offenes und sicheres 

Auftreten 
- Organisationsgeschick und gute Auffassungsgabe für unbe-

kannte Sachverhalte 
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
- die Bereitschaft sich in fachfremde Themen, insbesondere bau- 

und förderrechtliche Zusammenhänge einzuarbeiten 
  
Die Vergütung erfolgt nach den einschlägigen Vorschriften des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der EG 6. Die wöchent-
liche Arbeitszeit beträgt aktuell 36 Stunden. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt. 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen,      
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
Sie bitte bis zum 17.03.2023 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen  
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen  
oder elektronisch an hauptamt@markneukirchen.de. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
kierten Rückumschlages gebeten. Die datenschutzgerechte Vernich-
tung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird ga-
rantiert. 
 
Markneukirchen, den 23.01.2023     
 

T. Meinel 
Bürgermeister  

Stellenausschreibung  
 
Die Stadtverwaltung Markneukirchen sucht zum nächstmöglichen Ter-
min für das Rudolf-Thiele-Bad Markneukirchen einen  
 

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) 
 
für eine unbefristete Einstellung im Umfang von 36 Wochenstunden.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- die Gewährleistung von Sicherheit und Ordnung im Freibad 
- insbesondere: 

• Beaufsichtigung des öffentlichen Schwimm- und Badebetrie-
bes  

• Rettung und Erstversorgung von verletzten Personen, Herbei-
rufen ärztlicher Hilfe 

• Reinigungs-, Pflege- und Reparaturarbeiten im Innen- und Au-
ßenbereich 

• Gewährleistung der Schwimmbadhygiene entsprechend der 
Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes  

- vollumfängliche Vor- und Nachbereitung der Schwimmbadsaison 
- Tätigkeiten im Bauhof nach Weisung des Bauhofleiters außerhalb 

des Saisonbetriebes 
 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- Abschluss als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (FAB) 
- Kenntnisse in der Bedienung bäder- und dosierungstechnischer 

Anlagen 
- Bereitschaft zu planmäßiger Wochenend-, Feiertags- und 

Schichtdienstarbeit 
- aktueller Erste-Hilfe-Nachweis erforderlich (nicht älter als 1 Jahr) 
- gutes Kommunikationsvermögen, höfliche Umgangsformen, kun-

denorientiertes Verhalten als Dienstleister 
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und eine ergebnis-

orientierte Arbeitsweise 
- bei ausländischer Staatsangehörigkeit ausreichend Sprachkennt-

nisse 
 
Die Vergütung erfolgt nach den einschlägigen Vorschriften des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der EG 5. Die wöchent-
liche Arbeitszeit beträgt aktuell 36 Wochenstunden. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt. 
 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen,   
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
Sie bitte bis zum 17.03.2023 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen  
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 
oder elektronisch an hauptamt@markneukirchen.de. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
kierten Rückumschlages gebeten. Die datenschutzgerechte Vernich-
tung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird ga-
rantiert. 
        
Markneukirchen, den 23.01.2023     
 

T. Meinel  
Bürgermeister 
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Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
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liche Arbeitszeit beträgt aktuell 36 Wochenstunden. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt. 
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rantiert. 
        
Markneukirchen, den 23.01.2023     
 

T. Meinel  
Bürgermeister 
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Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor 
Wahlen, Gruppenauskunft bei Alters- oder 

Ehejubiläen, Gruppenauskunft an 
Adressbuchverlage, Auskunft an öffentlich-

rechtliche Religionsgesellschaften 
 

Öffentliche Bekanntmachung nach § 50 Bundesmeldegesetz 
 
Gemäß § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 03. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
22. März 2021 (BGBl.  I S. 591), darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, 
Doktorgrad und Anschriften (gemäß § 44 Abs. 1 S. 1 BMG) von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Mo-
nat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.  
 
Des Weiteren darf die Meldebehörde gem. § 50 Abs. 2 BMG auf Verlan-
gen von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, die Vornamen, den Doktorgrad, 
die Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. Eheju-
biläum und jedes folgende. 
 
Gem. § 50 Abs. 3 BMG darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über deren Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilt wer-
den. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von            
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 
 
Den Betroffenen ist gem. § 50 Abs. 1-3 i. V. m. Abs. 5 BMG gegen die 
Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht einge-
räumt. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Markneukirchen, Einwohnermeldeamt, Am Rathaus 2, 
08258 Markneukirchen während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gelegt werden. Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Wi-
derruf Gültigkeit, d.h. bereits früher eingelegte Widersprüche gelten 
weiterhin, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren. 
 
Verfahrensgleich verhält es sich mit dem Widerspruch nach § 42 Abs. 3 
BMG gegen die Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften.  
Gem. § 42 Abs. 2 BMG darf die Meldebehörde Daten von Familienan-
gehörigen eines Mitgliedes einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft übermitteln, wenn die Familienangehörigen nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Es 
dürfen Vor- und Familiennamen, frühere Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften gekennzeichnet nach 
Haupt- und Nebenwohnung- und letzte frühere Anschrift, Auskunfts-
sperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach § 52 BMG 
sowie das Sterbedatum übermittelt werden. Gem. § 42 Abs. 3 BMG gel-
ten als Familienangehörige der Ehegatte oder Lebenspartner, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern. 
 
Markneukirchen, den 27.01.2023 
 
 
T. Meinel 
Bürgermeister 

Behinderungen des Winterdienstes 
durch falsch parkende Fahrzeuge 

 
Der Winter hat Einzug gehalten und auf den Straßen wird es eng. Damit 
der Winterdienst seiner Räumpflicht ordnungsgemäß nachkommen 
kann, ergeht an alle Fahrzeughalter der dringende Apell, diesen Dienst 
durch unsachgemäßes Parken nicht zu behindern. Besonders Fahr-
zeuge, die in Einmündungen parken oder die bestehenden Parkverbote 
ignorieren, verhindern ein ordnungsgemäßes Räumen. Dies hat zur 
Folge, dass in einigen Straßen ein Durchkommen der Ver- und Entsor-
gungsfahrzeuge nicht möglich ist und in Gefahrensituationen erweist 
sich für Lösch- und Rettungsfahrzeuge die Anfahrt als schier unmög-
lich.  
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass aufgrund der Sicherstellung einer 
Fahrmöglichkeit für die oben genannten Einsatzfahrzeuge, die Straßen 
Vorrang bei der Beräumung haben. Die Beräumung von Parkplätzen 
und Parkstreifen kann daher nur später erfolgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis zum Schneeräumen 
 
Die Straßenanlieger sind gemäß „Satzung über die Reinigungs- Räum- 
und Streupflicht der Straßenanlieger der Stadt Markneukirchen“ ver-
pflichtet die Fußwege vor ihrem Anwesen zu räumen und zu streuen. 
Dabei ist der Gehweg auf ca. 1 Meter Breite zu räumen. Der geräumte 
Schnee und das Eis sind auf der restlichen Gehwegfläche zu lagern            
oder am Rand der Fahrbahn. Verboten ist es allerdings, den geräumten 
Schnee oder das Eis auf der Fahrbahn zu verteilen. Diese Vorgehens-
weise birgt Gefahren in sich. 
Des Weiteren möchten wir daraufhin weisen, dass die o.g. Regelungen 
nur für die Beräumung von Schnee- und Eis, das sich auf Gehwegen 
ansammelt, gelten. Die Beräumung von Schnee aus Privatgrundstücken 
in den öffentlichen Verkehrsraum ist untersagt. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Touristinformation Erlbach zieht um 
und bleibt für den Besucherverkehr  

geschlossen!  
 
Sie finden uns ab dem 20. März 2023 in der Touristinformation im „Alten 
Schloss“ in der Kirchstraße 20, 08258 Markneukirchen OT Erlbach.  
Zwischenzeitlich wenden Sie sich bitte an die Touristinformation in 
Markneukirchen im Gerber-Hans-Haus, Trobitzschen 14, 08258 Mark-
neukirchen. 
 
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr  
Tel. 037422- 40775 oder per Mail: tourismusbuero@markneukirchen.de 
 
Die Markneukirchner Zeitung erhalten Sie ab dem 10. Februar vorüber-
gehend im Eingangsbereich des Kinderhortes "Am Schwarzbach" (ehe-
maliges Gemeindeamt Erlbach).                                                                                                                                            
 

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft 
vor Wahlen, Gruppenauskunft 
bei Alters- oder Ehejubiläen, 

Gruppenauskunft an Adressbuchverlage, 
Auskunft an öffentlich-rechtliche 

Religionsgesellschaften
Öffentliche Bekanntmachung nach § 50 Bundesmeldegesetz
Gemäß § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 03. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. März 
2021 (BGBl.  I S. 591), darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melde-
register über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften (gemäß 
§ 44 Abs. 1 S. 1 BMG) von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsda-
ten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 

Des Weiteren darf die Meldebehörde gem. § 50 Abs. 2 BMG auf Verlangen 
von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Meldere-
gister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, die Vornamen, den Doktorgrad, die Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. Ehejubiläum und jedes folgende.

Gem. § 50 Abs. 3 BMG darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über deren Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilt werden. Die übermit-
telten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Den Betroffenen ist gem. § 50 Abs. 1-3 i. V. m. Abs. 5 BMG gegen die Weiter-
gabe oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt.
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Markneukirchen, Einwohnermeldeamt, Am Rathaus 2, 08258 Markneu-
kirchen während der allgemeinen Öffnungszeiten eingelegt werden. Der Wi-
derspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf Gültigkeit, d.h. bereits 
früher eingelegte Widersprüche gelten weiterhin, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Verfahrensgleich verhält es sich mit dem Widerspruch nach § 42 Abs. 3 BMG 
gegen die Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften. 
Gem. § 42 Abs. 2 BMG darf die Meldebehörde Daten von Familienange-
hörigen eines Mitgliedes einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
übermitteln, wenn die Familienangehörigen nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Es dürfen Vor- und 
Familiennamen, frühere Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, 
Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, derzeiti-
ge Anschriften gekennzeichnet nach Haupt- und Nebenwohnung- und letz-
te frühere Anschrift, Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperr-
vermerke nach § 52 BMG sowie das Sterbedatum übermittelt werden. Gem. 
§ 42 Abs. 3 BMG gelten als Familienangehörige der Ehegatte oder Lebens-
partner, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern.

Behinderungen des Winterdienstes 
durch falsch parkende Fahrzeuge

Der Winter hat Einzug gehalten und auf den Straßen wird es eng. Damit 
der Winterdienst seiner Räumpflicht ordnungsgemäß nachkommen 
kann, ergeht an alle Fahrzeughalter der dringende Apell, diesen Dienst 
durch unsachgemäßes Parken nicht zu behindern. Besonders Fahrzeu-
ge, die in Einmündungen parken oder die bestehenden Parkverbote ig-
norieren, verhindern ein ordnungsgemäßes Räumen. Dies hat zur Folge, 
dass in einigen Straßen ein Durchkommen der Ver- und Entsorgungs-
fahrzeuge nicht möglich ist und in Gefahrensituationen erweist sich für 
Lösch- und Rettungsfahrzeuge die Anfahrt als schier unmöglich. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass aufgrund der Sicherstellung einer 
Fahrmöglichkeit für die oben genannten Einsatzfahrzeuge, die Straßen 
Vorrang bei der Beräumung haben. Die Beräumung von Parkplätzen 
und Parkstreifen kann daher nur später erfolgen. 

Hinweis zum Schneeräumen
Die Straßenanlieger sind gemäß „Satzung über die Reinigungs- Räum- 
und Streupflicht der Straßenanlieger der Stadt Markneukirchen“ ver-
pflichtet die Fußwege vor ihrem Anwesen zu räumen und zu streuen.
Dabei ist der Gehweg auf ca. 1 Meter Breite zu räumen. Der geräum-
te Schnee und das Eis sind auf der restlichen Gehwegfläche zu lagern            
oder am Rand der Fahrbahn. Verboten ist es allerdings, den geräumten 
Schnee oder das Eis auf der Fahrbahn zu verteilen. Diese Vorgehens-
weise birgt Gefahren in sich.
Des Weiteren möchten wir daraufhin weisen, dass die o.g. Regelungen 
nur für die Beräumung von Schnee- und Eis, das sich auf Gehwegen an-
sammelt, gelten. Die Beräumung von Schnee aus Privatgrundstücken 
in den öffentlichen Verkehrsraum ist untersagt.

Die Touristinformation Erlbach zieht um 
und bleibt für den Besucherverkehr 

geschlossen! 
Sie finden uns ab dem 20. März 2023 in der Touristinformation im „Alten 
Schloss“ in der Kirchstraße 20, 08258 Markneukirchen OT Erlbach. 
Zwischenzeitlich wenden Sie sich bitte an die Touristinformation in 
Markneukirchen im Gerber-Hans-Haus, Trobitzschen 14, 08258 Mark-
neukirchen.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Tel. 037422- 40775 oder per Mail: tourismusbuero@markneukirchen.de

Die Markneukirchner Zeitung erhalten Sie ab dem 10. Februar vor-
übergehend im Eingangsbereich des Kinderhortes „Am Schwarzbach“ 
(ehemaliges Gemeindeamt Erlbach).
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Jugendschöffen für die Amtsperiode 
2024 bis 2028 gesucht

Das Amtsgericht Plauen und das Amtsgericht Auerbach sowie das 
Landgericht Zwickau suchen aktuell neue Jugendschöffen für die 
Amtsperiode 2024 bis 2028. Voraussetzungen sind soziale Kompe-
tenz und ein hohes Maß an Unparteilichkeit sowie das Interesse, 
sich aktiv an der Rechtsprechung zu beteiligen und an Verhandlun-
gen zur Urteilsfindung mitzuwirken.

Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und 
zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagslisten im Landkreis wohnen. 
Sie sollen zum 01.01.2024 mindestens 25 Jahre und höchstens 69 
Jahre alt sein. Jugendschöffen sollen erzieherisch befähigt und in 
der Jugenderziehung erfahren sein.

Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Homepage des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis unter www.vogtlandkreis.de oder sind 
anzufordern im Landratsamt Vogtlandkreis, Jugendamt, Postplatz 
5, 08523 Plauen bei Frau Merkel, Tel.Nr. 03741/300-3411, E-Mail: 
jugendschoeffenwahl2023@vogtlandkreis.de und sind schriftlich 
bis spätestens 31. März 2023 an das Landratsamt Vogtlandkreis, Ju-
gendamt, SG 124, Postplatz 5, 08523 Plauen zu senden. 

Bestes 
WERTPAPIERDEPOT  
im Vogtland

Jetzt wechseln

Günstige Depotpreise

Zusätzlich attraktive Zinsen auf Sparprodukte

      

sparkasse-vogtland.de

AMBULANTER HOSPIZ- UND BERATUNGSDIENST 
„NÄCHSTENLIEBE“ E.V.

Termine Februar 2023
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, 
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken 
Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbil-
dung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.
Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Unsere Trauercafe´s:
Auerbach, Am Graben 12              Montag, 06.02.23  von 15-17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23 Montag, 06.02.23  von 16-18 Uhr
Klingenthal, Auerbacher Str. 78   Dienstag, 07.02.23  von 15-17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus Mittwoch, 08.02.23  von 15-17 Uhr
Treuen, Kantorat                             Donnerstag, 09.02.23  von 15-17 Uhr

Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich – sowohl 
in unseren Büros als auch bei Ihnen zu Hause (vorbehaltlich Corona-
verboten).

Ab April 2023 beginnt ein neuer Ausbildungskurs zum Ehrenamtlichen 
Hospizhelfer in Auerbach. Interessenten können sich ab sofort melden.

Ihnen allen eine schöne Zeit und liebe Menschen um sich.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin
Master Palliative Care / Pädiatrische Palliative Care

Werbung bringt 

Kunden!
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Am Montag, dem 
23. Januar feierte 
Frau Susanne Zim-
mermann im Orts-
teil Erlbach ihren 85. 
Geburtstag. Bürger-
meister Toni Meinel 
und Ortsvorsteher 
André Worbs gratu-
lierten Frau Zimmer-
mann recht herzlich 
zum Ehrentag und 
wünschten Gesund-
heit und alles Gute 
für das neue Lebens-
jahr.

90. Geburtstag
Frau Inge Ködel beging am Montag, dem 16. Januar ihren 90. Geburts-
tag in Markneukirchen. Bürgermeister Toni Meinel überbrachte der 
Jubilarin die herzlichsten Glückwünsche zum Ehrentag verbunden mit 
den besten Wünschen für die kommende Zeit.

85. Geburtstag

 2 Apfelbäume für Ihre Schule oder Kita 
Bewerben Sie sich für die Frühjahrspflanzung 2023! 

Haben Sie noch Platz auf dem Gelände Ihrer Schule oder Kita? Dann 
können Sie sich für 2 Apfelbäume unkompliziert online bewerben. Die 
Initiative „Apfelbäumchen für Sachsens Schulen und Kitas“ (gemäß Be-
schluss des Sächsischen Landtages zum Doppelhaushalt 2021/2022) 
wird im Rahmen einer Kooperation zwischen Deutschem Verband für 
Landschaftspflege (DVL)- Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund 
Deutscher Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband Sachsen umgesetzt. 
Bewerben Sie sich mit Ihrer Schule oder Kita bis 3. Februar 2023 für 
die Frühjahrspflanzung! Es stehen reichlich Apfelbäume zur Verfügung 
und der DVL Sachsen freut sich auf viele Bewerbungen. Auch Einrich-
tungen, die bereits erfolgreich teilgenommen haben, können nochmals 
mitmachen. 
Alle Informationen und das Bewerbungsformular zur Initiative sind auf 
der Homepage des DVL Sachsen https://dvl-sachsen.de unter „Initiati-
ve Apfelbäumchen“ zu finden. 
Bisher wurden durch die Initiative bereits 960 Apfelbäume auf Schulhö-
fen oder in Gärten von Kindertagesstätten in ganz Sachsen gepflanzt. 
Fragen zur Bewerbung beantwortet gerne Sabine Ochsner vom DVL-
Landesverband Sachsen unter der E-Mail apfelbaum-orga@dvl-sach-
sen.de oder unter 03501/ 5710074.
Bei Fragen zur Pflanzung und Pflege hilft Katrin Müller vom DVL-Regio-
nalbüro Sächsische Schweiz- Osterzgebirge unter apfelbaum-wissen@
dvl-sachsen.de oder unter 03504 629661 weiter. 
Die Apfelbäume können künftig den Kindern der Einrichtungen frische 
Äpfel liefern und vor Augen führen, wie im Verlauf der Jahreszeiten aus 
einer Blüte ein Apfel reift und welchen Beitrag bestäubende Insekten 
für unsere Ernährung leisten. 
Mit der Pflanzung der Apfelbäume schaffen die Schulen und Kitas auch 
ein Refugium für Insekten, Vögel und viele andere kleine Tiere und 
leisten damit einen kleinen Beitrag zu mehr Biodiversität in unseren 
Städten und Dörfern.

RIEDELHOF

Carlini, Dodo Leo & Martin
In den nun fünf Jahren, seit sich die drei namensgebenden Künstler zu-
sammenrotteten, um bleibenden Eindruck zu hinterlassen, hat es sich 
langsam, aber sicher herumgesprochen, dass ihre Konzerte – nun ja, 
einen bleibenden Eindruck hinterlassen.
Ihre Musik ist schier grenzenlos vielseitig und ihre Show, voller Ge-
schichten und Spontanität, ist eine mitreißende Hommage an das Leben. 
Dabei spielen sich Marino Carlini, Dodo Leo und Thomas Martin durch 
eine bunte Vielzahl ihrer Instrumente und schaffen so auch ein immer 
wieder überraschendes und stetig wechselndes Klangbild.
Das Trio fühlt sich berufen, weiter seiner Mission zu folgen, Gutes in die 
Welt zu fideln. Denn die Wege sind noch weit und in Sachen Völker-
verständigung ist noch eine Menge zu tun. Carlini, Dodo Leo & Martin 
sind schon unterwegs...

Datum:   27.01.2023
Uhrzeit:  20 Uhr
Wo:         Riedelhof 
  Zur Waldschänke 2, 08258 Markneukirchen/ OT Eubabrunn
Eintritt:  20 €

 • Dachdecker 
 • Klempner
Dachdeckungen Markneukirchen

Telefon : 037467 661379 • Fax: 037467 690795 • Mobil: 0151 11746661
Apian-Bennewitz-Str. 19 • 08258 Markneukirchen • rico-doerfler@t-online.de 
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Themenrundwanderwege im Vogtland - 
Ausschilderung hat begonnen

2022 startete ein neues Wanderprojekt, um den Wanderern im Vogt-
land noch schönere Wandererlebnisse zu bieten. Gemeinsam mit zahl-
reichen Orten aus dem sächsischen und Thüringer Vogtland wurden 
attraktive Themenrundwege ermittelt. Diese erhalten nun sukzessive 
eine spezielle Beschilderung, es entstehen Rastmöglichkeiten und Er-
lebnisbereiche. Überall im Vogtland tauchen die extra für Tagesrund-
wanderungen kreierten Sichtzeichen auf. Die Wege sind in 6 Themen 
unterteilt, verlaufen auf dem bereits bestehenden Wanderwegenetz 
(traditionelle Strichmarkierung) und befinden sich in verschiedenen 
Gebieten des Vogtlandes. Mit Hilfe dieser Sichtzeichen soll den Wan-
derern eine Orientierungshilfe gegeben werden und verdeutlichen, 
dass sie sich auf einem Rundwanderweg befinden. Was bedeuten die 
Namen der Themenwege? 

Bergläufe. Wandern ganz oben im Vogtland
“Der Berg” spielt bei diesen Wanderungen 
die zentrale Rolle. Bergauf- und Bergab-
laufen, die eigene Kraft und Stärke erkennen, 
Erhabenheit spüren und die sich bietenden 
Panoramen förmlich “einatmen”. Auf den 9 
Wegen zwischen 12 und 18 km erlebt man 
die natürliche Stille und Ursprünglichkeit, 
aber auch die dichten, rauschenden Wälder 

im Naturpark Erzgebirge-Vogtland. Die Wege haben allesamt einen 
etwas sportlichen Charakter, spürbare aber nicht überfordernde Stei-
gungen und viele überraschende Ausblicke über die vogtländische 
Landschaft.  Diese Bergläufe befinden sich rund um die Orte Schöneck, 
Grünbach, Klingenthal, Bad Elster, Bad Brambach, Adorf und Markneu-
kirchen/Erlbach.  

Himmelspfade 
Das zentrale Thema dieser Wege sind „der 
Himmel” und Astronomie, dabei ist Himmel im 
übertragenen und spirituellen Sinn gemeint. 
Das Wandererlebnis ist gekennzeichnet von 
Stille, immer überraschenden Blicken in die 
Landschaft und den Himmel, auf Wetterphäno-
mene und das Gefühl, dem Himmel ganz nah zu 
sein. Spezielle “Himmelsschauplätze” verstär-

ken dieses Erlebnis. Es handelt sich um 7 Themenwege (Rundwander-
wege) mit einer Länge von 7 bis ca. 15 km rund um die Orte Auerbach, 
Rodewisch, Steinberg, Lengenfeld, Muldenhammer und Treuen.

Geh.Zeiten
Diese 6 Wege vermitteln dem Wanderer 
ein starkes ländliches Lebens- und Freizeit-
gefühl mit starken Bezügen zur Zeitges-
chichte. Entlang der Dörfer verlief bis 1989 die 
deutsch-deutsche Grenze und besonders die 
Stadt Plauen hat für die politische Wende 89 
eine tragende Rolle gespielt. Man entdeckt ne-
ben den idyllischen Ortsbildern viele Zeitzeu-

gen der innerdeutschen Grenze, lernt zwei besondere Grenzpunkte, 
den “Drei-Freistaaten- Stein” und das “Dreiländereck”, kennen, wan-
dert zum Teil am “Grünen Band” Deutschlands entlang, wo auch der 
ehemalige “Kolonnenweg”, ein Teil der Grenzbefestigungsanlagen der 
ehemaligen DDR, verläuft. Die Wanderwege befinden sich rund um die 
Orte Plauen, Pöhl, Weischlitz, Triebel und Eichigt.

Göltzschtouren
Zentraler Mittelpunkt dieser Themenwege ist 
die berühmte Göltzschtalbrücke, die größte 
Ziegelsteinbrücke der Welt! Verbindendes El-
ement ist der Flusslauf der Göltzsch, einer der 
beiden landschaftsprägenden Flüsse des Vogt-
landes. Es werden Themen, wie Industriekultur 
und Bergbau bis hin zum Flusstalerlebnis in 

Szene gesetzt. Sogar ein Flair der Flüsse Göltzsch und Weiße Elster kann 
man spüren, da beide Gewässer räumlich und kulturell-historisch eng 
beieinander liegen, wobei die Göltz bei Greiz in die Weiße Elster mündet. 
Die Göltzschtouren sind zwischen 8 und ca. 13 km lang und man findet sie 
rund um die Orte Greiz, Netzschkau und Reichenbach. 

Elstersteigen
Verbindendes Element ist das Thema Wasser, 
einmal der Flusslauf der Weißen Elster und ein-
mal die vielgestaltige Landschaft der Talsperren 
und Seen im Thüringer Vogtland.
Das Erlebnis des idyllischen, friedlichen, meist 
ländlich geprägten Flusstales steht bei den Els-
tersteigen zwischen Greiz und Bad Köstritz im 
Mittelpunkt. Die Wege sind durch ein stetiges 

spürbares Auf und Ab zwischen Fluss, steilen Hängen, Natur- sowie Kul-
turattraktionen gekennzeichnet. Es handelt sich um 8 Themenwege mit 
einer Länge zwischen 7 – 20 km. Die Elstersteigen befinden sich rund um 
die Orte Elsterberg, Greiz, Neumühle, Berga/Elster, Wünschendorf, Wei-
da, Ronneburg, Gera und Bad Köstritz.

Wasserläufer
Ebenfalls das Wassererlebnis in vielen Facetten 
ist bei diesen Wegen das Besondere – entspannt, 
komfortabel und still. Wassererlebnisse machen 
die Wasserläufer aus: Talsperren, Fließgewässer, 
Mühlen, Wasserkraft, Quellen und Moor laden 
zum Wandern und Entdecken der Natur ein. Die 
6 Themenwege sind zwischen 4 und 15 km lang. 
Immer wieder bieten sich Weitblicke über die 

Gewässer oder der Weg führt direkt am Wasser entlang. Sie befinden 
sich rund um die Orte Zeulenroda-Triebes, Langenwetzendorf, Langen-
wolschendorf, Auma/Weidatal, Pausa-Mühltroff und Schleiz.

Im nächsten Schritt werden Testwanderungen des Tourismusverbandes 
Vogtland gemeinsam mit ortskundigen engagierten Einwohnern (Wan-
derwegewarte, kommunale Vertreter, Wandervereine) durchgeführt, 
um Erlebnisräume und Standorte ausfindig zu machen. Dort sollen Bänke, 
Rastplätze und Informationselemente errichtet werden. Ziel ist es, den 
Gästen einen wunderbaren Platz zum Ausruhen zu schaffen, die Natur 
zu genießen und interessante Geschichten zu den Wegen/Themen zu 
vermitteln. 
Gerade Rundwanderwege, die eine Länge von 8 bis 15 Kilometern haben, 
sind bei Touristen sehr beliebt, wie verschiedene Marktforschungsstu-
dien zeigen. 

 
 

4 

Elstersteigen 
Verbindendes Element ist das Thema 
Wasser, einmal der Flusslauf der Weißen 
Elster und einmal die vielgestaltige Land-
schaft der Talsperren und Seen im Thürin-
ger Vogtland. 
Das Erlebnis des idyllischen, friedlichen, 
meist ländlich geprägten Flusstales steht 
bei den Elstersteigen zwischen Greiz und 
Bad Köstritz im Mittelpunkt. Die Wege 
sind durch ein stetiges spürbares Auf und 

Ab zwischen Fluss, steilen Hängen, Natur- sowie Kulturattraktionen ge-
kennzeichnet. Es handelt sich um 8 Themenwege mit einer Länge zwi-
schen 7 – 20 km. Die Elstersteigen befinden sich rund um die Orte Els-
terberg, Greiz, Neumühle, Berga/Elster, Wünschendorf, Weida, Ronne-
burg, Gera und Bad Köstritz. 

 
Wasserläufer 
Ebenfalls das Wassererlebnis in vielen Fa-
cetten ist bei diesen Wegen das Beson-
dere – entspannt, komfortabel und still. 
Wassererlebnisse machen die Wasserläu-
fer aus: Talsperren, Fließgewässer, Müh-
len, Wasserkraft, Quellen und Moor laden 
zum Wandern und Entdecken der Natur 
ein. Die 6 Themenwege sind zwischen 4 
und 15 km lang. Immer wieder bieten sich 
Weitblicke über die Gewässer oder der 

Weg führt direkt am Wasser entlang. Sie befinden sich rund um die 
Orte Zeulenroda-Triebes, Langenwetzendorf, Langenwolschendorf, 
Auma/Weidatal, Pausa-Mühltroff und Schleiz. 
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INTERNATIONALER INSTRUMENTALWETTBEWERB  
MARKNEUKIRCHEN E.V. 
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Die Naturwissenschaftler der Bereiche Chemie, Physik und Biologie be-
eindruckten ihre großen und kleinen Gäste mit interessanten Experi-
menten, während die Astronomie-AG ihre Besucher in ferne Galaxien 
entführte. Die Knobelaufgaben der Mathematiker und das Mitmach-
Angebot der Schach-AG ließen nicht nur die Köpfe der jüngeren Besu-
cher rauchen.  
Unsere Klima-AG gab einen Einblick in ihre Arbeit und bot eine Reihe 
von selbst gefertigten Produkten zum Verkauf an, während die Mit-
glieder der Imkerei-AG Einblick in ihre Tätigkeit gaben. 
Unser Schülersanitätsdienst zeigte an Fallbespielen Erste-Hilfe-Maß-
nahmen und die Mitglieder der Aqua-Terra-AG stellten den Gästen ihre 
tierischen Pfleglinge vor. Unsere Info-AG führte die Besucher in die 
Grundlagen des Programmierens ein und stellte die Ergebnisse ihrer 
Arbeit anhand von Lego-Robotern im Labyrinth und bei 3D-Druck-Ex-
ponaten vor. 
Im Rahmen des vom Kinderhilfswerk Unicef initiierten „Red Hand Days 
2023“ votierten mehr als 350 Gäste mit ihrem roten Handabdruck ge-
gen den Einsatz von Kindern als Soldatinnen und Soldaten. 
Die Gesellschaftswissenschaften GRW und Geschichte präsentierten 
ihre DDR-Ausstellung, die bei den jungen Gästen mitunter ungläubiges 
Staunen, bei den Älteren Erinnerungen an Kindheit und Jugend hervor-
rief. Die Präsentationen und Quiz-Aufgaben des Fachbereiches Geo-
graphie waren ebenfalls bestens besucht. 
In der Sporthalle und im Fitness-Studio bestand Gelegenheit zur kör-
perlichen Betätigung. Die Ausstellung in unserer Kunstwerkstatt fand 
ebenso großes Interesse bei den Besuchern wie die Live-Performance, 
bei der Schülerinnen der AG Kunst zur Darbietung der „Obervogtländi-
schen Lyrik Combo“ eine knapp vier mal sechs Meter große expressio-
nistische Malerei entstehen ließen und das Gehörte zusätzlich mit den 
Möglichkeiten des Schattenspiels verbildlichten. 
Ob bei der Vorstellung des Gymnasiums Markneukirchen durch den 
Schulleiter im Hörsaal oder bei individuellen Beratungsgesprächen - 
viele Eltern nutzten das Angebot, sich zu Fragen der Schullaufbahn            
oder der Schülerbeförderung persönlich beraten zu lassen. Auch Schü-
ler und Lehrer standen den vielen Besuchern Rede und Antwort und 
unsere Abiturienten versorgten unsere Gäste bestens mit Speisen und 
Getränken.  
Schulleitung, Lehrer und Schüler des Gymnasiums Markneukirchen be-
danken sich herzlich für das bekundete Interesse. 
+ 6 Fotos: 3302 Gymnasium 1-6.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Themenrundwanderwege im Vogtland - 
Ausschilderung hat begonnen 

 
2022 startete ein neues Wanderprojekt, um den Wanderern im Vogt-
land noch schönere Wandererlebnisse zu bieten. Gemeinsam mit zahl-
reichen Orten aus dem sächsischen und Thüringer Vogtland wurden at-
traktive Themenrundwege ermittelt. Diese erhalten nun sukzessive 
eine spezielle Beschilderung, es entstehen Rastmöglichkeiten und Er-
lebnisbereiche. Überall im Vogtland tauchen die extra für Tagesrund-
wanderungen kreierten Sichtzeichen auf. Die Wege sind in 6 Themen 
unterteilt, verlaufen auf dem bereits bestehenden Wanderwegenetz 
(traditionelle Strichmarkierung) und befinden sich in verschiedenen 
Gebieten des Vogtlandes. Mit Hilfe dieser Sichtzeichen soll den Wan-
derern eine Orientierungshilfe gegeben werden und verdeutlichen, 

dass sie sich auf einem Rundwanderweg befinden. Was bedeuten die 
Namen der Themenwege?  
 
Bergläufe. Wandern ganz oben im 
Vogtland 
“Der Berg” spielt bei diesen Wanderun-
gen die zentrale Rolle. Bergauf- und 
Bergablaufen, die eigene Kraft und 
Stärke erkennen, Erhabenheit spüren 
und die sich bietenden Panoramen 
förmlich “einatmen”. Auf den 9 Wegen 
zwischen 12 und 18 km erlebt man die 
natürliche Stille und Ursprünglichkeit, 

aber auch die dichten, rauschenden Wälder im Naturpark Erzgebirge-
Vogtland. Die Wege haben allesamt einen etwas sportlichen Charakter, 
spürbare aber nicht überfordernde Steigungen und viele überra-
schende Ausblicke über die vogtländische Landschaft.  Diese Bergläufe 
befinden sich rund um die Orte Schöneck, Grünbach, Klingenthal, Bad 
Elster, Bad Brambach, Adorf und Markneukirchen/Erlbach.  

  
Himmelspfade  
Das zentrale Thema dieser Wege sind „der 
Himmel” und Astronomie, dabei ist Him-
mel im übertragenen und spirituellen Sinn 
gemeint. Das Wandererlebnis ist gekenn-
zeichnet von Stille, immer überraschen-
den Blicken in die Landschaft und den 
Himmel, auf Wetterphänomene und das 
Gefühl, dem Himmel ganz nah zu sein. 
Spezielle “Himmelsschauplätze” verstär-
ken dieses Erlebnis. Es handelt sich um 7 

Themenwege (Rundwanderwege) mit einer Länge von 7 bis ca. 15 km 
rund um die Orte Auerbach, Rodewisch, Steinberg, Lengenfeld, Mul-
denhammer und Treuen. 

 
Geh.Zeiten 
Diese 6 Wege vermitteln dem Wanderer 
ein starkes ländliches Lebens- und Frei-
zeitgefühl mit starken Bezügen zur Zeitge-
schichte. Entlang der Dörfer verlief bis 
1989 die deutsch-deutsche Grenze und 
besonders die Stadt Plauen hat für die po-
litische Wende 89 eine tragende Rolle ge-
spielt. Man entdeckt neben den idylli-
schen Ortsbildern viele Zeitzeugen der in-
nerdeutschen Grenze, lernt zwei beson-

dere Grenzpunkte, den “Drei-Freistaaten- Stein” und das "Dreiländer-
eck", kennen, wandert zum Teil am “Grünen Band” Deutschlands ent-
lang, wo auch der ehemalige “Kolonnenweg”, ein Teil der Grenzbefes-
tigungsanlagen der ehemaligen DDR, verläuft. Die Wanderwege befin-
den sich rund um die Orte Plauen, Pöhl, Weischlitz, Triebel und Eichigt. 

 
Göltzschtouren 
Zentraler Mittelpunkt dieser Themen-
wege ist die berühmte Göltzschtalbrücke, 
die größte Ziegelsteinbrücke der Welt! 
Verbindendes Element ist der Flusslauf 
der Göltzsch, einer der beiden land-
schaftsprägenden Flüsse des Vogtlandes. 
Es werden Themen, wie Industriekultur 
und Bergbau bis hin zum Flusstalerlebnis 
in Szene gesetzt. Sogar ein Flair der Flüsse 
Göltzsch und Weiße Elster kann man spü-

ren, da beide Gewässer räumlich und kulturell-historisch eng beieinan-
der liegen, wobei die Göltz bei Greiz in die Weiße Elster mündet. Die 
Göltzschtouren sind zwischen 8 und ca. 13 km lang und man findet sie 
rund um die Orte Greiz, Netzschkau und Reichenbach.  
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Stärke erkennen, Erhabenheit spüren 
und die sich bietenden Panoramen 
förmlich “einatmen”. Auf den 9 Wegen 
zwischen 12 und 18 km erlebt man die 
natürliche Stille und Ursprünglichkeit, 

aber auch die dichten, rauschenden Wälder im Naturpark Erzgebirge-
Vogtland. Die Wege haben allesamt einen etwas sportlichen Charakter, 
spürbare aber nicht überfordernde Steigungen und viele überra-
schende Ausblicke über die vogtländische Landschaft.  Diese Bergläufe 
befinden sich rund um die Orte Schöneck, Grünbach, Klingenthal, Bad 
Elster, Bad Brambach, Adorf und Markneukirchen/Erlbach.  

  
Himmelspfade  
Das zentrale Thema dieser Wege sind „der 
Himmel” und Astronomie, dabei ist Him-
mel im übertragenen und spirituellen Sinn 
gemeint. Das Wandererlebnis ist gekenn-
zeichnet von Stille, immer überraschen-
den Blicken in die Landschaft und den 
Himmel, auf Wetterphänomene und das 
Gefühl, dem Himmel ganz nah zu sein. 
Spezielle “Himmelsschauplätze” verstär-
ken dieses Erlebnis. Es handelt sich um 7 

Themenwege (Rundwanderwege) mit einer Länge von 7 bis ca. 15 km 
rund um die Orte Auerbach, Rodewisch, Steinberg, Lengenfeld, Mul-
denhammer und Treuen. 

 
Geh.Zeiten 
Diese 6 Wege vermitteln dem Wanderer 
ein starkes ländliches Lebens- und Frei-
zeitgefühl mit starken Bezügen zur Zeitge-
schichte. Entlang der Dörfer verlief bis 
1989 die deutsch-deutsche Grenze und 
besonders die Stadt Plauen hat für die po-
litische Wende 89 eine tragende Rolle ge-
spielt. Man entdeckt neben den idylli-
schen Ortsbildern viele Zeitzeugen der in-
nerdeutschen Grenze, lernt zwei beson-

dere Grenzpunkte, den “Drei-Freistaaten- Stein” und das "Dreiländer-
eck", kennen, wandert zum Teil am “Grünen Band” Deutschlands ent-
lang, wo auch der ehemalige “Kolonnenweg”, ein Teil der Grenzbefes-
tigungsanlagen der ehemaligen DDR, verläuft. Die Wanderwege befin-
den sich rund um die Orte Plauen, Pöhl, Weischlitz, Triebel und Eichigt. 

 
Göltzschtouren 
Zentraler Mittelpunkt dieser Themen-
wege ist die berühmte Göltzschtalbrücke, 
die größte Ziegelsteinbrücke der Welt! 
Verbindendes Element ist der Flusslauf 
der Göltzsch, einer der beiden land-
schaftsprägenden Flüsse des Vogtlandes. 
Es werden Themen, wie Industriekultur 
und Bergbau bis hin zum Flusstalerlebnis 
in Szene gesetzt. Sogar ein Flair der Flüsse 
Göltzsch und Weiße Elster kann man spü-

ren, da beide Gewässer räumlich und kulturell-historisch eng beieinan-
der liegen, wobei die Göltz bei Greiz in die Weiße Elster mündet. Die 
Göltzschtouren sind zwischen 8 und ca. 13 km lang und man findet sie 
rund um die Orte Greiz, Netzschkau und Reichenbach.  
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Die Naturwissenschaftler der Bereiche Chemie, Physik und Biologie be-
eindruckten ihre großen und kleinen Gäste mit interessanten Experi-
menten, während die Astronomie-AG ihre Besucher in ferne Galaxien 
entführte. Die Knobelaufgaben der Mathematiker und das Mitmach-
Angebot der Schach-AG ließen nicht nur die Köpfe der jüngeren Besu-
cher rauchen.  
Unsere Klima-AG gab einen Einblick in ihre Arbeit und bot eine Reihe 
von selbst gefertigten Produkten zum Verkauf an, während die Mit-
glieder der Imkerei-AG Einblick in ihre Tätigkeit gaben. 
Unser Schülersanitätsdienst zeigte an Fallbespielen Erste-Hilfe-Maß-
nahmen und die Mitglieder der Aqua-Terra-AG stellten den Gästen ihre 
tierischen Pfleglinge vor. Unsere Info-AG führte die Besucher in die 
Grundlagen des Programmierens ein und stellte die Ergebnisse ihrer 
Arbeit anhand von Lego-Robotern im Labyrinth und bei 3D-Druck-Ex-
ponaten vor. 
Im Rahmen des vom Kinderhilfswerk Unicef initiierten „Red Hand Days 
2023“ votierten mehr als 350 Gäste mit ihrem roten Handabdruck ge-
gen den Einsatz von Kindern als Soldatinnen und Soldaten. 
Die Gesellschaftswissenschaften GRW und Geschichte präsentierten 
ihre DDR-Ausstellung, die bei den jungen Gästen mitunter ungläubiges 
Staunen, bei den Älteren Erinnerungen an Kindheit und Jugend hervor-
rief. Die Präsentationen und Quiz-Aufgaben des Fachbereiches Geo-
graphie waren ebenfalls bestens besucht. 
In der Sporthalle und im Fitness-Studio bestand Gelegenheit zur kör-
perlichen Betätigung. Die Ausstellung in unserer Kunstwerkstatt fand 
ebenso großes Interesse bei den Besuchern wie die Live-Performance, 
bei der Schülerinnen der AG Kunst zur Darbietung der „Obervogtländi-
schen Lyrik Combo“ eine knapp vier mal sechs Meter große expressio-
nistische Malerei entstehen ließen und das Gehörte zusätzlich mit den 
Möglichkeiten des Schattenspiels verbildlichten. 
Ob bei der Vorstellung des Gymnasiums Markneukirchen durch den 
Schulleiter im Hörsaal oder bei individuellen Beratungsgesprächen - 
viele Eltern nutzten das Angebot, sich zu Fragen der Schullaufbahn            
oder der Schülerbeförderung persönlich beraten zu lassen. Auch Schü-
ler und Lehrer standen den vielen Besuchern Rede und Antwort und 
unsere Abiturienten versorgten unsere Gäste bestens mit Speisen und 
Getränken.  
Schulleitung, Lehrer und Schüler des Gymnasiums Markneukirchen be-
danken sich herzlich für das bekundete Interesse. 
+ 6 Fotos: 3302 Gymnasium 1-6.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Themenrundwanderwege im Vogtland - 
Ausschilderung hat begonnen 

 
2022 startete ein neues Wanderprojekt, um den Wanderern im Vogt-
land noch schönere Wandererlebnisse zu bieten. Gemeinsam mit zahl-
reichen Orten aus dem sächsischen und Thüringer Vogtland wurden at-
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unterteilt, verlaufen auf dem bereits bestehenden Wanderwegenetz 
(traditionelle Strichmarkierung) und befinden sich in verschiedenen 
Gebieten des Vogtlandes. Mit Hilfe dieser Sichtzeichen soll den Wan-
derern eine Orientierungshilfe gegeben werden und verdeutlichen, 

dass sie sich auf einem Rundwanderweg befinden. Was bedeuten die 
Namen der Themenwege?  
 
Bergläufe. Wandern ganz oben im 
Vogtland 
“Der Berg” spielt bei diesen Wanderun-
gen die zentrale Rolle. Bergauf- und 
Bergablaufen, die eigene Kraft und 
Stärke erkennen, Erhabenheit spüren 
und die sich bietenden Panoramen 
förmlich “einatmen”. Auf den 9 Wegen 
zwischen 12 und 18 km erlebt man die 
natürliche Stille und Ursprünglichkeit, 

aber auch die dichten, rauschenden Wälder im Naturpark Erzgebirge-
Vogtland. Die Wege haben allesamt einen etwas sportlichen Charakter, 
spürbare aber nicht überfordernde Steigungen und viele überra-
schende Ausblicke über die vogtländische Landschaft.  Diese Bergläufe 
befinden sich rund um die Orte Schöneck, Grünbach, Klingenthal, Bad 
Elster, Bad Brambach, Adorf und Markneukirchen/Erlbach.  

  
Himmelspfade  
Das zentrale Thema dieser Wege sind „der 
Himmel” und Astronomie, dabei ist Him-
mel im übertragenen und spirituellen Sinn 
gemeint. Das Wandererlebnis ist gekenn-
zeichnet von Stille, immer überraschen-
den Blicken in die Landschaft und den 
Himmel, auf Wetterphänomene und das 
Gefühl, dem Himmel ganz nah zu sein. 
Spezielle “Himmelsschauplätze” verstär-
ken dieses Erlebnis. Es handelt sich um 7 

Themenwege (Rundwanderwege) mit einer Länge von 7 bis ca. 15 km 
rund um die Orte Auerbach, Rodewisch, Steinberg, Lengenfeld, Mul-
denhammer und Treuen. 

 
Geh.Zeiten 
Diese 6 Wege vermitteln dem Wanderer 
ein starkes ländliches Lebens- und Frei-
zeitgefühl mit starken Bezügen zur Zeitge-
schichte. Entlang der Dörfer verlief bis 
1989 die deutsch-deutsche Grenze und 
besonders die Stadt Plauen hat für die po-
litische Wende 89 eine tragende Rolle ge-
spielt. Man entdeckt neben den idylli-
schen Ortsbildern viele Zeitzeugen der in-
nerdeutschen Grenze, lernt zwei beson-

dere Grenzpunkte, den “Drei-Freistaaten- Stein” und das "Dreiländer-
eck", kennen, wandert zum Teil am “Grünen Band” Deutschlands ent-
lang, wo auch der ehemalige “Kolonnenweg”, ein Teil der Grenzbefes-
tigungsanlagen der ehemaligen DDR, verläuft. Die Wanderwege befin-
den sich rund um die Orte Plauen, Pöhl, Weischlitz, Triebel und Eichigt. 

 
Göltzschtouren 
Zentraler Mittelpunkt dieser Themen-
wege ist die berühmte Göltzschtalbrücke, 
die größte Ziegelsteinbrücke der Welt! 
Verbindendes Element ist der Flusslauf 
der Göltzsch, einer der beiden land-
schaftsprägenden Flüsse des Vogtlandes. 
Es werden Themen, wie Industriekultur 
und Bergbau bis hin zum Flusstalerlebnis 
in Szene gesetzt. Sogar ein Flair der Flüsse 
Göltzsch und Weiße Elster kann man spü-

ren, da beide Gewässer räumlich und kulturell-historisch eng beieinan-
der liegen, wobei die Göltz bei Greiz in die Weiße Elster mündet. Die 
Göltzschtouren sind zwischen 8 und ca. 13 km lang und man findet sie 
rund um die Orte Greiz, Netzschkau und Reichenbach.  
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Elstersteigen 
Verbindendes Element ist das Thema 
Wasser, einmal der Flusslauf der Weißen 
Elster und einmal die vielgestaltige Land-
schaft der Talsperren und Seen im Thürin-
ger Vogtland. 
Das Erlebnis des idyllischen, friedlichen, 
meist ländlich geprägten Flusstales steht 
bei den Elstersteigen zwischen Greiz und 
Bad Köstritz im Mittelpunkt. Die Wege 
sind durch ein stetiges spürbares Auf und 

Ab zwischen Fluss, steilen Hängen, Natur- sowie Kulturattraktionen ge-
kennzeichnet. Es handelt sich um 8 Themenwege mit einer Länge zwi-
schen 7 – 20 km. Die Elstersteigen befinden sich rund um die Orte Els-
terberg, Greiz, Neumühle, Berga/Elster, Wünschendorf, Weida, Ronne-
burg, Gera und Bad Köstritz. 

 
Wasserläufer 
Ebenfalls das Wassererlebnis in vielen Fa-
cetten ist bei diesen Wegen das Beson-
dere – entspannt, komfortabel und still. 
Wassererlebnisse machen die Wasserläu-
fer aus: Talsperren, Fließgewässer, Müh-
len, Wasserkraft, Quellen und Moor laden 
zum Wandern und Entdecken der Natur 
ein. Die 6 Themenwege sind zwischen 4 
und 15 km lang. Immer wieder bieten sich 
Weitblicke über die Gewässer oder der 

Weg führt direkt am Wasser entlang. Sie befinden sich rund um die 
Orte Zeulenroda-Triebes, Langenwetzendorf, Langenwolschendorf, 
Auma/Weidatal, Pausa-Mühltroff und Schleiz. 
 
Im nächsten Schritt werden Testwanderungen des Tourismusverban-
des Vogtland gemeinsam mit ortskundigen engagierten Einwohnern 
(Wanderwegewarte, kommunale Vertreter, Wandervereine) durchge-
führt, um Erlebnisräume und Standorte ausfindig zu machen. Dort sol-
len Bänke, Rastplätze und Informationselemente errichtet werden. Ziel 
ist es, den Gästen einen wunderbaren Platz zum Ausruhen zu schaffen, 
die Natur zu genießen und interessante Geschichten zu den We-
gen/Themen zu vermitteln.  
Gerade Rundwanderwege, die eine Länge von 8 bis 15 Kilometern ha-
ben, sind bei Touristen sehr beliebt, wie verschiedene Marktfor-
schungsstudien zeigen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

INTERNATIONALER INSTRUMENTALWETTBEWERB  
MARKNEUKIRCHEN E.V. 

 
„Vorhang auf –  

Willkommen im neuen Jahr!“ 
 
(gd) – Endlich!! Nach zwei Jahren musikalischer Abstinenz konnten das 
Markneukirchner Sinfonieorchester, die Bürger dieser Stadt und ihre 
Gäste mit musikalischem Schwung das neue Jahr begrüßen. Und so war 
auch die Musikhalle fast bis auf den letzten Platz gefüllt. Alle waren 
gespannt, was ihnen von den Musikern unter bewährter Leitung von 
Matthias Spindler und vom Moderator Martin Voigt geboten würde. 
Ein „Heiterer Auftakt“ von Alo Koll, einem DDR-Komponisten, Orches-
terleiter und Dozenten, eröffnete den Konzertabend und gab auch 
gleich eine „Marschrichtung“ für das musikalische Geschehen dieses 
Konzertes an. Und am anschließenden großen Beifall merkte man auch, 

dass die über 600 Besucher froh waren, dass wieder Musik in der Mark-
neukirchner Musikhalle erklingen konnte! 
Danach ergriff traditionsgemäß unser neuer Bürgermeister Toni Meinel 
mit einer kurzen(!) Neujahrsansprache das Wort und begrüßte die zahl-
reichen Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft, die Akteure dieses 
Abends und nicht zuletzt die Besucher aus nah und fern auf das Herz-
lichste. Die Worte des amerikanischen Präsidenten Thomas Woodrow 
Wilson vom 8. Januar 1918, „wer keine Visionen hat, vermag weder 
große Hoffnungen zu erfüllen, noch große Vorhaben zu verwirklichen“, 
scheinen für den Bürgermeister Programm seiner Amtszeit zu sein. Bei 
Wilson war es ein 14-Punkte-Programm zur Schaffung eines dauerhaf-
ten, stabilen Friedens in Europa. Toni Meinel geht es erst einmal etwas 
bescheidener an. Sein tiefempfundenes Anliegen ist ein friedliches Mit-
einander aller Bürger unserer Stadt, die sich – jeder auf seinem Platz – 
„für die Belange der Stadt und für das Wohl der Mitbürger“ einsetzen. 
„Markneukirchen, das sind wir! Tragen Sie unsere Visionen mit, seien 
Sie sich bewusst, dass auch auf Ihnen die Hoffnung ruht, und verwirk-
lichen wir gemeinsam die vielen Vorhaben in den nächsten Jahren!“ 
Diesem Appell des jungen Bürgermeisters ist wohl nichts hinzuzufü-
gen! 
Mit dem Triumphmarsch aus Aida von Giuseppe Verdi, der passender-
weise den Worten des Stadtoberhauptes musikalisch Nachdruck ver-
lieh, wurde dann der musikalische Teil des Abends fortgesetzt. Mit 
Energie und großem Probenfleiß gelang es unserem Orchester, ein der-
art umfangreiches Programm in relativ kurzer Zeit auf die Beine zu stel-
len! 
Die zahlreichen Musikstücke, die im 1. Teil alle aus Oper oder Operette 
stammen (wie z.B. drei Tänze aus „Die verkaufte Braut“ von Bedrich 
Smetana, die Polonaise aus „Eugen Onegin“ von Peter Tschaikowski, 
eine Fantasie aus der Oper „Carmen“ von George Bizet, ein Potpourri 
aus Lehárs Meisteroperetten, der bekannte Walzer aus der Oper „Mar-
garethe“ von Charles Gounod oder die wunderschöne Fantasie über 
Motive aus „Hänsel und Gretel“ von Engelbert Humperdinck), wurden 
mit einer heiteren, lockeren und souveränen Moderation von Martin 
Voigt miteinander verbunden. Mit Sachkenntnis und Sprachwitz, mit 
heiteren Bonmots und auch nachdenklichen Tönen gelang es ihm, das 
Publikum wunderbar zu unterhalten. So konnte er den musikalisch et-
was übervollen 1. Teil auflockern und entspannen. 
 
In der für alle wohlverdienten Pause wurden wieder Sekt, Saft und an-
dere Getränke gereicht, die von den Konzertbesuchern dankend ent-
gegengenommen wurden. Die fröhliche, lockere Atmosphäre während 
der Pause ließ erkennen, dass es den Zuhörern bis dahin gut gefallen 
hat. O-Ton in einem Gespräch mit zwei Konzertbesucherinnen: „…Schie 
isses, des hat uns fei 2 Jahre gefehlt!...“ Und ich bin sicher, das haben 
wohl in dieser oder ähnlicher Form die meisten gedacht! 
 
Im 2. Teil des Konzertes konnte das Orchester noch einmal zeigen, 
welch Potenzial in diesem Klangkörper steckt! Neben einem Sketch 
„Der Klavierkauf“, meisterlich aufgeführt von Jonas Winkel und Jonas 
Heinrich (also nicht Herricht und Preil, sondern Winkel/Heinrich!) und 
dem Couplet „Das Triangel“ von Georg Kreisler, dargeboten vom talen-
tierten Entertainer Martin Voigt und dem Orchesterleiter Matthias 
Spindler am Klavier, die das Zwerchfell der Zuhörer strapazierten, stei-
gerte sich das Orchester trotz der langen Zeit hoher Konzentration und 
musikalischer Einfühlsamkeit, und so wurden die Selections from „Kiss 
me, Kate“ (Cole Porter), „The Phantom of the Opera“, „Symphonic Re-
flections“ (Andrew Lloyd Webber) oder auch ein Potpourri aus „My Fair 
Lady“ (Frederic Loewe) zu einem Ohrenschmaus.  
Die traditionsgemäße Zugabe mit dem „Radetzky-Marsch“ (Johann 
Strauß) rundete diesen bemerkenswerten musikalischen Abend ab und 
entließ zufriedene Zuhörer nach Hause. 
 
Ein Dank an alle – Musiker, Moderator, Blumenhaus am Roten Markt, 
Techniker, Garderobieren u.a. – die auf, vor und hinter der Bühne dafür 
gesorgt haben, dass dieser Abend ein kulturelles Erlebnis wurde – lang-
anhaltende Standing Ovations waren der wohlverdiente Lohn! 
 
+ 2 Fotos: 3302 Neujahrskonzert 1+2.jpg 
Fotos: Daniel Hoffmeyer 

VOGTLAND KULTUR GMBH

 Öffnungszeiten des Vogtländischen 
Freilichtmuseums im Winter 2023 

Im Winter sind beide Standorte des Vogtländischen Freilichtmuseums 
nur an den Wochenenden geöffnet, also Samstag und Sonntag von 10 
bis 16 Uhr. 
Dieser Rhythmus setzte nach der Weihnachts- und Neujahrspause wie-
der ein zum Samstag, den 7. Januar 2023. 

Dienstag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr öffnen wir jedoch in den säch-
sischen Winterferien, also vom 14. bis 24. Februar 2023. 

Am 1. April beginnt die Sommersaison. Dann ist durchgehend von 
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Nach Vereinbarung können kleine und große Gruppen uns aber auch 
außerhalb der Öffnungszeiten besuchen. Bitte sprechen Sie uns an! 

Steffen Retzlaff 
Leiter Vogtländisches Freilichtmuseum 
Für Rückfragen: mobil 016097749746
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GYMNASIUM MARKNEUKIRCHEN

Erfolgreicher Tag der offenen Tür 2023 
am Gymnasium Markneukirchen

Mit der Ausgabe der Bildungsempfehlungen an den Grundschulen im 
Februar 2023 fällt für die Viertklässler der Startschuss zur Bewerbung 
an einem Gymnasium ihrer Wahl. Viele Grundschüler und Eltern nutz-
ten den Tag der offenen Tür, um die Schule kennenzulernen, die ab 
dem 21. August 2023 für 8 Jahre Lern- und Lebensort der künftigen 
Fünftklässler sein wird. 
Schon vor 10.00 Uhr herrschte reges Treiben in den Unterrichtsräumen, 
auf den Schulfluren, in der Aula, in der Sporthalle und in der Kunst-
werkstatt, das bis 14.00 Uhr anhielt. 
Gekommen waren aber nicht nur Grundschüler, sondern auch viele 
Absolventen unseres Gymnasiums und interessierte Markneukirchner 
Bürger. Ausgiebig nutzen unsere Gäste die Gelegenheit, das Gymna-
sium Markneukirchen und seine verschiedenen Bildungsangebote ken-
nenzulernen. Im Rahmen eines breit gefächerten Programms gaben 
Schüler und Lehrer detaillierte Einblicke in die Unterrichtsarbeit und in 
die Vielfalt der außerunterrichtlichen Angebote.
Neben Präsentationen der Fachbereiche, Profile und Arbeitsgemein-
schaften mit vielen Mitmach-Angeboten und Wettbewerben waren 
auch die Bläserklasse 5 und die Streichergruppe zu erleben. Dabei wur-
den die benutzten Musikinstrumente nicht nur vorgestellt, sondern 
durften auch ausprobiert werden. Im Band- und im Ballettraum konnte 
man Musikern und Tänzerinnen bei der Probe zusehen; in weiteren Mu-
sikräumen waren Instrumentalisten und Solisten bei der Arbeit an ihren 
neuen Stücken zu erleben.  
Mit Quiz-Runden, einer Dokumentation der letzten London-Sprachrei-
se und Spielen in englischer Sprache gab der Fachbereich Englisch Ein-
blick in seine Arbeit, die Fachschaften Russisch, Französisch und Spa-
nisch hatten viele sprach- und landeskundliche Informationen parat 
und auch die Tschechisch-AG war mit Informationen präsent.
Die Naturwissenschaftler der Bereiche Chemie, Physik und Biologie be-
eindruckten ihre großen und kleinen Gäste mit interessanten Experi-
menten, während die Astronomie-AG ihre Besucher in ferne Galaxien 
entführte. Die Knobelaufgaben der Mathematiker und das Mitmach-
Angebot der Schach-AG ließen nicht nur die Köpfe der jüngeren Be-
sucher rauchen. 
Unsere Klima-AG gab einen Einblick in ihre Arbeit und bot eine Reihe 
von selbst gefertigten Produkten zum Verkauf an, während die Mit-
glieder der Imkerei-AG Einblick in ihre Tätigkeit gaben.
Unser Schülersanitätsdienst zeigte an Fallbespielen Erste-Hilfe-Maß-
nahmen und die Mitglieder der Aqua-Terra-AG stellten den Gästen 
ihre tierischen Pfleglinge vor. Unsere Info-AG führte die Besucher in die 
Grundlagen des Programmierens ein und stellte die Ergebnisse ihrer 
Arbeit anhand von Lego-Robotern im Labyrinth und bei 3D-Druck-Ex-
ponaten vor.
Im Rahmen des vom Kinderhilfswerk Unicef initiierten „Red Hand Days 
2023“ votierten mehr als 350 Gäste mit ihrem roten Handabdruck ge-
gen den Einsatz von Kindern als Soldatinnen und Soldaten.
Die Gesellschaftswissenschaften GRW und Geschichte präsentierten 
ihre DDR-Ausstellung, die bei den jungen Gästen mitunter ungläubiges 
Staunen, bei den Älteren Erinnerungen an Kindheit und Jugend hervor-
rief. Die Präsentationen und Quiz-Aufgaben des Fachbereiches Geo-
graphie waren ebenfalls bestens besucht.
In der Sporthalle und im Fitness-Studio bestand Gelegenheit zur kör-
perlichen Betätigung. Die Ausstellung in unserer Kunstwerkstatt fand 
ebenso großes Interesse bei den Besuchern wie die Live-Performance, 
bei der Schülerinnen der AG Kunst zur Darbietung der „Obervogtländi-
schen Lyrik Combo“ eine knapp vier mal sechs Meter große expressio-
nistische Malerei entstehen ließen und das Gehörte zusätzlich mit den 
Möglichkeiten des Schattenspiels verbildlichten.
Ob bei der Vorstellung des Gymnasiums Markneukirchen durch den 
Schulleiter im Hörsaal oder bei individuellen Beratungsgesprächen - 
viele Eltern nutzten das Angebot, sich zu Fragen der Schullaufbahn            
oder der Schülerbeförderung persönlich beraten zu lassen. Auch Schü-

ler und Lehrer standen den vielen Besuchern Rede und Antwort und 
unsere Abiturienten versorgten unsere Gäste bestens mit Speisen und 
Getränken. 
Schulleitung, Lehrer und Schüler des Gymnasiums Markneukirchen be-
danken sich herzlich für das bekundete Interesse.
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Ankauf von 
Geigen 

 Cellos 

  Bratschen 

   Kontrabässe 

    und vieles mehr

Kontakt: Reinhardt 015201885028

auch defekt
ganze Sammlungen und Nachlässe

MMaarrkknneeuukkiirrcchhnneerr  LLööwwee 
wird wieder zum Leben erweckt 

Wann? 4.2.2023 (Samstag) ab 17:00 Uhr 

Erleben Sie einen schönen Abend mit Musik und gutem Essen 

Reservierungen derzeit unter Handy Nr. +420 776797135 

Ab 7.2.2023 ist von Di. – So. geöffnet, auch mit Abo Mittag-Essen 

Gasthaus Grünes Tal 
Öffnungszeiten bis Ende März  

Fr. 17:00-20:00, Sa. Und So. 11:00-20:00 
Bei uns finden Sie ausschließlich nur hausgemachte Gerichte. 

Gewölbe - Familien – Geburtstagsfeiern, Taufe, Firmenfeiern

Waldstraße 2A, Eubabrunn - Reservierungen: 037422 6537 
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noch unter IIW: 

Meisterkurs für Oboe  
mit Prof. Gregor Witt  

6. bis 11. Februar 2023 in Markneukirchen 
(cs) – Vom 6. bis 11. Februar 2023 wird die Reihe Markneukirchener Meis-
terkurse für Holzblasinstrumente, organisiert vom Verein Internationa-
ler Instrumentalwettbewerb Markneukirchen gemeinsam mit der Firma 
Gebrüder Mönnig Holzblasinstrumente GmbH, fortgesetzt.  
Der international geschätzte Oboist, Kammermusiker, Solist und Päda-
goge Prof. Gregor Witt wird sein Wissen und seine Erfahrungen in ei-
nem sechstägigen Kurs an 12 junge Oboistinnen und Oboisten aus sie-
ben Ländern weitergeben. Ergänzt wird das Angebot durch einen Rohr-
baukurs von Emmanuel Danan sowie Werkstattführungen mit Einbli-
cken in die Herstellung von Holzblasinstrumenten in Markneukirchen. 
 
Geplant ist darüber hinaus ein öffentliches Abschlusskonzert mit den 
Teilnehmern des Meisterkurses am Samstag, dem 11. Februar 2023, 
15.00 Uhr in der Schuster-Villa (Firma Gebrüder Mönnig, Pestaloz-
zistraße 19 in Markneukirchen). Alle Interessenten sind herzlich dazu 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Prof. Gregor Witt, in Dresden geboren, studierte bei Prof. Albrecht 
Kleinfeld und Hans Eisler. Als Solo-Oboist spielte Witt in vielen großen 
Orchestern Deutschlands. Er war 1. Solo-Oboist an der Komischen Oper 
in Berlin und bei der Staatskapelle/Staatsoper Berlin. Als Solist gas-
tierte Witt im In- und Ausland und ist Mitglied zahlreicher Kammermu-
sikensembles, darunter des Bläserquintetts der Staatskapelle Berlin 
und der Berliner Bläsersolisten. Seine Lehrtätigkeit führte ihn von der 
Universität für Künste Berlin schließlich zur Hochschule für Musik und 
Theater Rostock, wo er seit 2008 Professor ist. In Sevilla unterrichtet er 
zusätzlich seit der Gründung der Oboenklasse und Kammermusik an 
der Musikakademie „Academia de Estudios Orchestrales“. Viele seiner 
Studenten sind Solo-Oboisten großer Orchester und Preisträger inter-
nationaler Wettbewerbe und konnten in diesem Zusammenhang be-
reits zum Internationalen Instrumentalwettbewerb in Markneukirchen 
begrüßt werden.  
Emmanuel Danan, selbst ehemaliger Student von Prof. Gregor Witt, ist 
Dozent an der Hochschule für Musik und Theater in Rostock sowie an 
der Barenboim-Said Academy in Berlin. Seit nunmehr fünf Jahren un-
terrichtet er Rohrbau. Seit 2014 ist Danan festes Mitglied des West-Eas-
tern Divian Orchestra unter der Leitung von Daniel Barenboim. Zuvor 
spielte er drei Jahre bei der Staatskapelle Berlin sowie ein Jahr im NDR-
Elbphilharmonieorchester. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GRUNDSCHULE MARKNEUKIRCHEN 
 

Schlaue Köpfe gesucht!   
 
Diese konnten bei der 1. Stufe der Mathematikolympiade an der 
Grundschule gefunden werden. Am 12. Januar knobelten aus den Klas-
senstufen 2 bis 4 die Schüler an verschiedenen Aufgabentypen um 
recht viele Punkte zu erarbeiten. Die ersten Plätze belegten: 
 
Klassenstufe 2:  Klassenstufe 3: Klassenstufe 4:  
1. Felix Dölling 2b  1. Ilienia Korb 3a   1. Alina Schiller 4a 
2. Anna Schubert  2b  2. Levi Zimmer 3b 2. Luisa Wolfram 4b 
3. Frieda Backhaus 2c 3. Leno Schuhmann 3b 3. Oscar Jacob 4b 
3. Marie Riedel 2a 3. Laura Schüller 3b   3. Toni Lutz 4b 
 

Ilenia Korb und Alina Schiller haben sich für die Regional-
olympiade qualifiziert, die im März in Plauen stattfindet. Wir 
drücken ihnen dafür ganz fest die Daumen.                                                                                                      

+ 3 Fotos: 3302 Grundschule 1-3.jpg 
 
noch unter GS: 

Ballonwettbewerb 
 
Mit unseren besten Knoblern der Mathematikolympiade konnten wir 
auch endlich den weitesten Ballonflug vom „Tag der offenen Tür“ prä-
mieren.  
Der Ballon von Hanna Windisch folg bis ins ostsächsische Kubschütz. 
Finder und Ballonbesitzer konnten sich über ein Präsent freuen.  
+ 3302 Grundschule 4.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

 
 Seminartag  

des Kreisfeuerwehrverbandes  
 
Der durch unseren Kreisfeuerwehrverband Vogtland e. V. organisierte 
und durchgeführte Seminartag am Samstag, dem 14.01.2023, fand regen 
Anklang bei den Feuerwehren des gesamten Vogtlandkreises. Das In-
teresse war so groß, dass unser Schulungsraum bis zum letzten Platz 
belegt war, es mussten sogar noch zusätzliche Stühle zugeführt wer-
den. Über 60 Teilnehmer erhielten einen Einblick in die Themen Photo-
voltaikanlagen und Energiespeichersysteme sowie alternative An-
triebstechnologien im Einsatzbereich der Feuerwehr. Neben einem all-
gemeinen Überblick über die aktuell verbreiteten Systeme gingen die 
Referenten schwerpunktmäßig auf mögliche Herangehensweisen bei 
Einsätzen mit derartigen Systemen ein. Zum Ende der Veranstaltung 
wurde auf dem Vorplatz das Verladen eines verunfallten Fahrzeuges -  
es wurde ein fiktives Elektrofahrzeug angenommen - demonstriert.  
 
Wir bedanken uns beim KFV Vogtland e.V. für die Organisation und 
Durchführung des Seminars, den Referenten für ihre Ausführungen, 
dem DRK Plauen Katastrophenschutz Einsatzzug für die Verpflegung, 
dem Autohaus Schüler Falkenstein für die Bereitstellung eines aktuel-
len Volkswagen ID.5, der Firma Umweltservice Lohr und dem Ab-
schleppdienst Kelpin für die Vorführung der gemeinsamen Verladung 
des verunfallten Fahrzeuges in den Abrollbehälter Hochvolt mittels 
Plateaukranfahrzeuge sowie bei allen nicht genannten Mitwirkenden, 
die zur Durchführung der Veranstaltung beigetragen haben.  
+ 3 Fotos: 3302 FFw 1-3.jpg 

Einsatzgeschehen  
 
Einsatzbeginn: 21.01.2023, 11:51  
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Türnotöffnung  
Einsatzort: Markneukirchen, Am Brunnen  
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1  
Personal: 9 im Einsatz, 3 in Bereitschaft  
Bemerkung: Besorgte Nachbarn meldeten bei der Rettungsleitstelle, 
dass sie ihren Nachbarn seit mehreren Tagen nicht mehr gesehen ha-
ben und er auch auf Klingeln nicht reagiert. Daraufhin wurden wir zu-
sammen mit dem Rettungsdienst und der Polizei alarmiert. Wir öffne-
ten schadensfrei eine Tür für den Rettungsdienst und übergaben die 
Einsatzstelle, nach Abschluss unserer Arbeiten, an die Polizei. 

 Seminartag 
des Kreisfeuerwehr-

verbandes 
Der durch unseren Kreisfeuerwehrverband 
Vogtland e. V. organisierte und durch-
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rungen, dem DRK Plauen Katastrophen-
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verunfallten Fahrzeuges in den Abrollbe-
hälter Hochvolt mittels Plateaukranfahr-
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Mitwirkenden, die zur Durchführung der 
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Einsatzgeschehen 
Einsatzbeginn: 21.01.2023, 11:51 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Türnotöffnung 
Einsatzort: Markneukirchen, Am Brunnen 
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahr-
zeug 1 
Personal: 9 im Einsatz, 3 in Bereitschaft 
Bemerkung: Besorgte Nachbarn meldeten bei der Ret-
tungsleitstelle, dass sie ihren Nachbarn seit mehreren Ta-
gen nicht mehr gesehen haben und er auch auf Klingeln 
nicht reagiert. Daraufhin wurden wir zusammen mit dem 
Rettungsdienst und der Polizei alarmiert. Wir öffneten 
schadensfrei eine Tür für den Rettungsdienst und über-
gaben die Einsatzstelle, nach Abschluss unserer Arbei-
ten, an die Polizei.



1133. Jahrgang | Nr. 02 | 27. Januar 2023

MUSIKSCHULE VOGTLAND

Schnuppertage in der Musikschule
Wer sich mit dem Gedanken trägt, ein Musikinstrument zu erlernen oder be-
reits Erlerntes aufzufrischen, ist an der Musikschule Vogtland herzlich willkom-
men. Die Instrumentenvielfalt ist groß. Sie reicht von A bis Z, von Akkordeon 
bis Zither. Zu den beliebtesten Instrumenten gehören seit Jahren Klavier,  
Gitarre, Violine, Holz- und Blechblasinstrumente sowie Gesang. Oft stehen 
Kinder bzw. deren Eltern allerdings vor der Qual der Wahl. Die Frage nach dem 
geeigneten Instrument ist eine häufig gestellte Frage, deren Beantwortung 
von vielen Faktoren abhängig ist. Die Musikschulpädagogen beraten und hel-
fen hierzu gern. Kostenlose Probestunden erleichtern in den meisten Fällen 
die Entscheidung und können hier im Oberen Vogtland an den Standorten 
Markneukirchen und Klingenthal vereinbart werden. 

Vom 13. bis 15. Februar können interessierte Kinder, Jugendliche sowie Erwach-
sene Holz- und Blechblasinstrumente, Streichinstrumente, Tasteninstrumente, 
Gesang, Gitarre, Zither sowie Schlagzeug kennen lernen und ausprobieren. 
Mit diesen Angeboten sind nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern aus-
drücklich auch Erwachsene angesprochen, sich aktiv musikalisch zu betätigen.
Alle Neugierigen werden von Lehrkräften der Musikschule Vogtland betreut, 
die mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Anmeldungen nimmt die Musikschule in 08258 Markneukirchen, Johann-Se-
bastian-Bach-Str. 13 entgegen. Hierzu steht entsprechendes Informations-
material in den Kindertagesstätten sowie Schulen zur Verteilung bereit. Die 
Musikschule Vogtland freut sich über viele Interessenten und Neugierige.

Für Rückfragen und weitere Informationen steht das Sekretariat der Musik-
schule in Markneukirchen gern zur Verfügung.

Kontakt:  
Musikschule Vogtland
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13
08258 Markneukirchen
Tel.: 037422-2463 
Email: markneukirchen@musikschule-vogtland.de
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MARKNEUKIRCHEN UND ERLBACH 

  

Veranstaltungen 
 

27. Januar bis 12. Februar 2023 
    

Freitag, 27. Januar 2023   
20:00 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 

   
Samstag, 28. Januar 2023   
10-16 Uhr Gläserner Bauernhof Seminar Wilde Hilde 
15:30 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 
20:00 Uhr Musikhalle  World of PipeRock & IrischDance 
20:00 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 

   
Sonntag, 29. Januar 2023   
15:30 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 
20:00 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 

   
Montag, 30. Januar 2023   
17:00 Uhr  Edelhof Jugendtraining  
 Wernitzgrün der Schützengilde Wernitzgrün 1749 e.V. 
17:30 Uhr  Edelhof Wernitzgrün Bogenschützentraining  
 Turnplatz Erlbach der Schützengilde Wernitzgrün 1749 e.V. 
20:00 Uhr Kino-Café AVATAR 2 (P12) 

   
Mittwoch, 1. Februar 2023   
14:30 Uhr Erlebniswelt Musik-  Schauvorführung  
 instrumentenbau in der Instrumentenbauwerkstatt 

  
Freitag, 3. Februar 2023   
18:00 Uhr Gerber-Hans-Haus Lateinamerika in Markneukirchen  
  Vortrag des Musikethnologen Rolf Killius 

   
Samstag, 4. Februar 2023   
12-17 Uhr Gläserner Bauernhof Winterglühn 
13:30 Uhr Historisches  Schauvorführung 
 Sägewerk im Historischen Sägewerk 
20:00 Uhr Musikhalle  Rock in the Hall  

   
Montag, 6. Februar 2023   
17:00 Uhr  Edelhof Jugendtraining  
 Wernitzgrün der Schützengilde Wernitzgrün 1749 e.V. 
17:30 Uhr  Edelhof Wernitzgrün Bogenschützentraining  
 Turnplatz Erlbach der Schützengilde Wernitzgrün 1749 e.V. 

   
Mittwoch, 8. Februar 2023   
14:30 Uhr Erlebniswelt Musik-  Schauvorführung - 
 instrumentenbau in der Instrumentenbauwerkstatt 
19:30 Uhr Edelhof Luftgewehrtraining  
 Wernitzgrün der Schützengilde Wernitzgrün 1749 e.V.  

   
Samstag, 11. Februar 2023   
9-22 Uhr Kegelberg Erlbach Bergwinter    

   
Änderungen vorbehalten! 

 

Kaufe

"

"

"

Informieren Sie uns bei 
Haushaltsauflösung.

Ständiger Ankauf 
von Weihnachtsdeko, 

Werbeschildern, 
alten Mopeds, 

Zinkwannen usw.
Antikhandel Gerbeth

Telefon: 037421-727800

Heimat- und Amtsblatt für die 
Stadt Markneukirchen und den 
Luftkurort Erlbach

Redaktion: Frau Groß Tel. 037422 41120, Fax 41199
E-Mail: presse@markneukirchen.de
Anzeigen: Frau Mandok Tel. 037422 749478, Fax 749483
E-Mail: mz@markneukirchen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 18.00 Uhr K O S T E N L O S
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Das Jugendprogramm „Spurensuche“ 
fördert 2021 erneut bis zu 20 Projekte 

der Jugendgeschichtsarbeit
Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in meiner Region zu ent-
decken? Wie haben meine Eltern ihre Jugend in unserem Ort erlebt? Wo 
kommen die Namen von Häusern, Straßen und Gassen her? Welchen Ein-
fluss hatte der Nationalsozialismus? Wie erlebten meine Großeltern und 
Nachbarn das System der DDR, den Fall der Mauer, die Wiedervereinigung 
und das Leben im Umbruch?
Es ist wieder soweit! Das Jugendprogramm Spurensuche der Sächsischen 
Jugendstiftung fördert 2021 erneut bis zu 20 Projekte der Jugendge-
schichtsarbeit. Mit dem Programm unterstützt die Sächsische Jugendstif-
tung jedes Jahr Projektgruppen, die sich auf historische Forschungsreise 
begeben und die Geschichte ihres Ortes oder die der Menschen ihres Or-
tes beleuchten. Bereits zum 17. Mal können sich Jugendgruppen bewerben 
und zu einem „Spurensucherteam“ werden, wenn sie aus Sachsen kom-
men und hauptsächlich im Alter von 12 bis 18 Jahren sind. Sie werden im 
Projektzeitraum andere Spurensucher*innen treffen, um ihre Erfahrungen 
auszutauschen. Im November stellen sie ihre erforschten Schätze auf den 
Jugendgeschichtstagen im Sächsischen Landtag der Öffentlichkeit vor. 
Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In Ausnah-
mefällen können Vereine, Kirchgemeinden sowie Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen ebenfalls Projektträger sein. Schulen bzw. deren Förderver-
eine sind antragsberechtigt, wenn es sich bei dem Vorhaben um ein außer-
schulisches Projekt, wie AG´s oder Ganztagesangebote, handelt. 
Die Projekte starten am 1. April und enden am 30. November 2021. Über 
die Auswahl der Förderprojekte entscheidet im März eine Jury. Unterstützt 
werden die Jugendgruppen mit bis zu 1.800 Euro. Damit können u.a. die 
Recherchearbeiten, Exkursionen und die Dokumentation der Ergebnisse in 
Form von Broschüren, Filmen, Fotobänden, Ausstellungen usw. finanziert 
werden. 
Bewerbungen werden ab sofort bis zum 28. Februar 2021 entgegenge-
nommen. Ausführliche Informationen zum Programm, Reportagen von 
schon entdeckten spannenden Geschichten sowie die aktuelle Ausschrei-
bung und Antragsformulare stehen auf der Internetseite 
www.saechsische-jugendstiftung.de bereit.
Für Beratung und weitere Informationen steht Susanne Kuban, von der 
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit der Sächsischen Jugendstiftung 
gerne zur Verfügung: 0351/323719014, 
spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de
Das Programm Spurensuche wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes durch das Sächsische Staatsministerium für Sozi-
ales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

KITA „SONNENBLICK“ WOHLHAUSEN

Kinderaugen leuchten …
… am letzten Tag vor dem erneuten Lockdown, denn der Weihnachts-
wichtel Bommel hat es sich nicht nehmen lassen, den Kindern der Wackel-
zahngruppe einen schönen und spannenden Tag zu bescheren. Bei Scho-
komilch, Pfefferkuchen und Weihnachtsliedern verbrachten alle Kinder 
noch einmal gemeinsam einen unvergesslichen Vormittag. Als große Über-
raschung zauberte Bommel mit Hilfe einer großzügigen Spende eine neue 
Kinderküche mit viel Zubehör in das Gruppenzimmer. 
Vielen lieben Dank lieber Helfer von Bommel. Die Kinder haben sich riesig 
gefreut und werden im neuen Jahr ausgiebig damit spielen.

Die neue Internetseite der Stadt 
Markneukirchen ist online – 

Präsentieren Sie jetzt Ihr Unternehmen 
und Ihren Verein 

(cs) Seit dem 18. Dezember 2020 ist die neu gestaltete Internetseite 
der Stadt Markneukirchen unter https://markneukirchen.de mit einer 
Vielzahl an Informationen, gestaltet im neuen Corporate Design, zu 
erreichen. 
Sie bietet vielfältige Daten zur Stadt, Möglichkeiten auf elektroni-
schem Weg mit der Verwaltung in Kontakt zu treten und gegliedert 
nach unterschiedlichen Lebenslagen Anliegen direkt online zu erle-
digen. Erweitert wurden darüber hinaus auch Informationen aus dem 
Bereich Tourismus, der nun beispielsweise auch mit ganz konkreten 
Wander- und Radrouten in die Natur einlädt. 
Insbesondere für Unternehmen und Vereine bietet die neue Internet-
seite die Möglichkeit, sich mit Kontaktdaten, Bildern und weiteren In-
formationen zu präsentieren. Öffnen Sie dazu die Informationsdaten-
bank der Stadt Markneukirchen unter https://datenbank.markneu-
kirchen.de und tragen Sie alle Informationen zu Ihrem Unternehmen 
bzw. Ihrem Verein selbst ein. Die Freischaltung und Veröffentlichung 
auf der Internetseite der Stadt erfolgt nach der Prüfung durch unseren 
Administrator. Um die Aktualität der Einträge zu gewährleisten, ist ein-
mal pro Jahr eine Aktualisierung bzw. Bestätigung nötig. 

Wichtig: Aufgrund der Regelungen der DSGVO kann leider keinerlei 
Datenübernahme von der bisherigen Internetseite erfolgen. Nur Un-
ternehmen und Vereine, die sich jetzt selbst eintragen, können veröf-
fentlicht werden.
Für Fragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Carola Schlegel gerne 
zur Verfügung: Telefon: 037422 41161, E-Mail: 
instrumentalwettbewerb@markneukirchen.de

INFORMATIONENINFORMATIONEN
aus der Region

DIE ZEITUNGDIE ZEITUNG
aus dem Herzen

des oberen 
Vogtlandes 
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INTERNATIONALER INSTRUMENTALWETTBEWERB 
MARKNEUKIRCHEN E.V.

„Vorhang auf – 
Willkommen im neuen Jahr!“

(gd) – Endlich!! Nach zwei Jahren musikalischer Abstinenz konnten das Mark-
neukirchner Sinfonieorchester, die Bürger dieser Stadt und ihre Gäste mit 
musikalischem Schwung das neue Jahr begrüßen. Und so war auch die Mu-
sikhalle fast bis auf den letzten Platz gefüllt. Alle waren gespannt, was ihnen 
von den Musikern unter bewährter Leitung von Matthias Spindler und vom 
Moderator Martin Voigt geboten würde.
Ein „Heiterer Auftakt“ von Alo Koll, einem DDR-Komponisten, Orchesterlei-
ter und Dozenten, eröffnete den Konzertabend und gab auch gleich eine 
„Marschrichtung“ für das musikalische Geschehen dieses Konzertes an. Und 
am anschließenden großen Beifall merkte man auch, dass die über 600 Be-
sucher froh waren, dass wieder Musik in der Markneukirchner Musikhalle er-
klingen konnte!
Danach ergriff traditionsgemäß unser neuer Bürgermeister Toni Meinel mit 
einer kurzen(!) Neujahrsansprache das Wort und begrüßte die zahlreichen 
Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft, die Akteure dieses Abends und nicht 
zuletzt die Besucher aus nah und fern auf das Herzlichste. Die Worte des 
amerikanischen Präsidenten Thomas Woodrow Wilson vom 8. Januar 1918, 
„wer keine Visionen hat, vermag weder große Hoffnungen zu erfüllen, noch 
große Vorhaben zu verwirklichen“, scheinen für den Bürgermeister Pro-
gramm seiner Amtszeit zu sein. Bei Wilson war es ein 14-Punkte-Programm 
zur Schaffung eines dauerhaften, stabilen Friedens in Europa. Toni Meinel 
geht es erst einmal etwas bescheidener an. Sein tiefempfundenes Anliegen 
ist ein friedliches Miteinander aller Bürger unserer Stadt, die sich – jeder auf 
seinem Platz – „für die Belange der Stadt und für das Wohl der Mitbürger“ 
einsetzen. „Markneukirchen, das sind wir! Tragen Sie unsere Visionen mit, 
seien Sie sich bewusst, dass auch auf Ihnen die Hoffnung ruht, und verwirk-
lichen wir gemeinsam die vielen Vorhaben in den nächsten Jahren!“ Diesem 
Appell des jungen Bürgermeisters ist wohl nichts hinzuzufügen!
Mit dem Triumphmarsch aus Aida von Giuseppe Verdi, der passenderwei-
se den Worten des Stadtoberhauptes musikalisch Nachdruck verlieh, wurde 
dann der musikalische Teil des Abends fortgesetzt. Mit Energie und großem 
Probenfleiß gelang es unserem Orchester, ein derart umfangreiches Pro-
gramm in relativ kurzer Zeit auf die Beine zu stellen!
Die zahlreichen Musikstücke, die im 1. Teil alle aus Oper oder Operette stam-
men (wie z.B. drei Tänze aus „Die verkaufte Braut“ von Bedrich Smetana, die 
Polonaise aus „Eugen Onegin“ von Peter Tschaikowski, eine Fantasie aus der 
Oper „Carmen“ von George Bizet, ein Potpourri aus Lehárs Meisteroperetten, 

der bekannte Walzer aus der Oper „Margarethe“ von Charles Gounod oder 
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erkennen, dass es den Zuhörern bis dahin gut gefallen hat. O-Ton in einem 
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Jahre gefehlt!...“ Und ich bin sicher, das haben wohl in dieser oder ähnlicher 
Form die meisten gedacht!

Im 2. Teil des Konzertes konnte das Orchester noch einmal zeigen, welch 
Potenzial in diesem Klangkörper steckt! Neben einem Sketch „Der Klavier-
kauf“, meisterlich aufgeführt von Jonas Winkel und Jonas Heinrich (also nicht 
Herricht und Preil, sondern Winkel/Heinrich!) und dem Couplet „Das Triangel“ 
von Georg Kreisler, dargeboten vom talentierten Entertainer Martin Voigt 
und dem Orchesterleiter Matthias Spindler am Klavier, die das Zwerchfell 
der Zuhörer strapazierten, steigerte sich das Orchester trotz der langen Zeit 
hoher Konzentration und musikalischer Einfühlsamkeit, und so wurden die 
Selections from „Kiss me, Kate“ (Cole Porter), „The Phantom of the Opera“, 
„Symphonic Reflections“ (Andrew 
Lloyd Webber) oder auch ein Pot-
pourri aus „My Fair Lady“ (Frederic 
Loewe) zu einem Ohrenschmaus. 
Die traditionsgemäße Zugabe mit 
dem „Radetzky-Marsch“ (Johann 
Strauß) rundete diesen bemer-
kenswerten musikalischen Abend 
ab und entließ zufriedene Zuhörer 
nach Hause.

Ein Dank an alle – Musiker, Modera-
tor, Blumenhaus am Roten Markt, 
Techniker, Garderobieren u.a. – die 
auf, vor und hinter der Bühne dafür 
gesorgt haben, dass dieser Abend 
ein kulturelles Erlebnis wurde – 
langanhaltende Standing Ovations 
waren der wohlverdiente Lohn!

Fotos: Daniel Hoffmeyer
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Meisterkurs für Oboe 
mit Prof. Gregor Witt 

6. bis 11. Februar 2023 in Markneukirchen
(cs) – Vom 6. bis 11. Februar 2023 wird die Reihe Markneukirche-
ner Meisterkurse für Holzblasinstrumente, organisiert vom Ver-
ein Internationaler Instrumentalwettbewerb Markneukirchen 
gemeinsam mit der Firma Gebrüder Mönnig Holzblasinstrumen-
te GmbH, fortgesetzt. 
Der international geschätzte 
Oboist, Kammermusiker, So-
list und Pädagoge Prof. Gre-
gor Witt wird sein Wissen und 
seine Erfahrungen in einem 
sechstägigen Kurs an 12 jun-
ge Oboistinnen und Oboisten 
aus sieben Ländern weiterge-
ben. Ergänzt wird das Angebot 
durch einen Rohrbaukurs von 
Emmanuel Danan sowie Werk-
stattführungen mit Einblicken 
in die Herstellung von Holz-
blasinstrumenten in Markneu-
kirchen.

Geplant ist darüber hinaus ein 
öffentliches Abschlusskon-
zert mit den Teilnehmern des 
Meisterkurses am Samstag, 
dem 11. Februar 2023, 15.00 
Uhr in der Schuster-Villa (Fir-
ma Gebrüder Mönnig, Pesta-
lozzistraße 19 in Markneukir-
chen). Alle Interessenten sind 
herzlich dazu eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Prof. Gregor Witt, in Dresden 
geboren, studierte bei Prof. 
Albrecht Kleinfeld und Hans 
Eisler. Als Solo-Oboist spielte 
Witt in vielen großen Orches-
tern Deutschlands. Er war 1. 
Solo-Oboist an der Komischen 
Oper in Berlin und bei der 
Staatskapelle/Staatsoper Ber-
lin. Als Solist gastierte Witt im 
In- und Ausland und ist Mit-
glied zahlreicher Kammermu-
sikensembles, darunter des 
Bläserquintetts der Staatska-
pelle Berlin und der Berliner 
Bläsersolisten. Seine Lehrtätig-
keit führte ihn von der Univer-
sität für Künste Berlin schließ-
lich zur Hochschule für Musik 
und Theater Rostock, wo er 
seit 2008 Professor ist. In Se-
villa unterrichtet er zusätzlich 
seit der Gründung der Oboen-
klasse und Kammermusik an 
der Musikakademie „Academia 
de Estudios Orchestrales“. Vie-
le seiner Studenten sind So-
lo-Oboisten großer Orchester 
und Preisträger internationa-
ler Wettbewerbe und konnten 

Johannesbad Medfachschule Bad Elster
Johannesbad Akademie GmbH
Alte Reuther Straße 38, 08645 Bad Elster
Tel.: +49 37437 554-0 
E-Mail: medfachschule@johannesbad.com

www.medfachschule.de

04.02.2023 . 10–14 Uhr 

Tag der offenen Tür

Berufsvorstellungen und Schulführungen 

• Ergotherapie
• Physiotherapie 
• Masseur und med. Bademeister

Unsere staatlich anerkannten Ausbildungen:

• Angewandte Gesundheitswissenschaften -   
Physiotherapie Dual (B.Sc.)

• Health Care Studies (B.Sc.)

Unsere dualen Studiengänge:

in diesem Zusammenhang bereits zum Internationalen Instru-
mentalwettbewerb in Markneukirchen begrüßt werden. 
Emmanuel Danan, selbst ehemaliger Student von Prof. Gregor 
Witt, ist Dozent an der Hochschule für Musik und Theater in 
Rostock sowie an der Barenboim-Said Academy in Berlin. Seit 
nunmehr fünf Jahren unterrichtet er Rohrbau. Seit 2014 ist Da-
nan festes Mitglied des West-Eastern Divian Orchestra unter der 
Leitung von Daniel Barenboim. Zuvor spielte er drei Jahre bei der 
Staatskapelle Berlin sowie ein Jahr im NDR-Elbphilharmonieor-
chester.
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Emmanuel Danan, selbst ehemaliger Student von Prof. Gregor Witt, ist 
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GRUNDSCHULE MARKNEUKIRCHEN 
 

Schlaue Köpfe gesucht!   
 
Diese konnten bei der 1. Stufe der Mathematikolympiade an der 
Grundschule gefunden werden. Am 12. Januar knobelten aus den Klas-
senstufen 2 bis 4 die Schüler an verschiedenen Aufgabentypen um 
recht viele Punkte zu erarbeiten. Die ersten Plätze belegten: 
 
Klassenstufe 2:  Klassenstufe 3: Klassenstufe 4:  
1. Felix Dölling 2b  1. Ilienia Korb 3a   1. Alina Schiller 4a 
2. Anna Schubert  2b  2. Levi Zimmer 3b 2. Luisa Wolfram 4b 
3. Frieda Backhaus 2c 3. Leno Schuhmann 3b 3. Oscar Jacob 4b 
3. Marie Riedel 2a 3. Laura Schüller 3b   3. Toni Lutz 4b 
 

Ilenia Korb und Alina Schiller haben sich für die Regional-
olympiade qualifiziert, die im März in Plauen stattfindet. Wir 
drücken ihnen dafür ganz fest die Daumen.                                                                                                      

+ 3 Fotos: 3302 Grundschule 1-3.jpg 
 
noch unter GS: 

Ballonwettbewerb 
 
Mit unseren besten Knoblern der Mathematikolympiade konnten wir 
auch endlich den weitesten Ballonflug vom „Tag der offenen Tür“ prä-
mieren.  
Der Ballon von Hanna Windisch folg bis ins ostsächsische Kubschütz. 
Finder und Ballonbesitzer konnten sich über ein Präsent freuen.  
+ 3302 Grundschule 4.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

 
 Seminartag  

des Kreisfeuerwehrverbandes  
 
Der durch unseren Kreisfeuerwehrverband Vogtland e. V. organisierte 
und durchgeführte Seminartag am Samstag, dem 14.01.2023, fand regen 
Anklang bei den Feuerwehren des gesamten Vogtlandkreises. Das In-
teresse war so groß, dass unser Schulungsraum bis zum letzten Platz 
belegt war, es mussten sogar noch zusätzliche Stühle zugeführt wer-
den. Über 60 Teilnehmer erhielten einen Einblick in die Themen Photo-
voltaikanlagen und Energiespeichersysteme sowie alternative An-
triebstechnologien im Einsatzbereich der Feuerwehr. Neben einem all-
gemeinen Überblick über die aktuell verbreiteten Systeme gingen die 
Referenten schwerpunktmäßig auf mögliche Herangehensweisen bei 
Einsätzen mit derartigen Systemen ein. Zum Ende der Veranstaltung 
wurde auf dem Vorplatz das Verladen eines verunfallten Fahrzeuges -  
es wurde ein fiktives Elektrofahrzeug angenommen - demonstriert.  
 
Wir bedanken uns beim KFV Vogtland e.V. für die Organisation und 
Durchführung des Seminars, den Referenten für ihre Ausführungen, 
dem DRK Plauen Katastrophenschutz Einsatzzug für die Verpflegung, 
dem Autohaus Schüler Falkenstein für die Bereitstellung eines aktuel-
len Volkswagen ID.5, der Firma Umweltservice Lohr und dem Ab-
schleppdienst Kelpin für die Vorführung der gemeinsamen Verladung 
des verunfallten Fahrzeuges in den Abrollbehälter Hochvolt mittels 
Plateaukranfahrzeuge sowie bei allen nicht genannten Mitwirkenden, 
die zur Durchführung der Veranstaltung beigetragen haben.  
+ 3 Fotos: 3302 FFw 1-3.jpg 

Einsatzgeschehen  
 
Einsatzbeginn: 21.01.2023, 11:51  
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Türnotöffnung  
Einsatzort: Markneukirchen, Am Brunnen  
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1  
Personal: 9 im Einsatz, 3 in Bereitschaft  
Bemerkung: Besorgte Nachbarn meldeten bei der Rettungsleitstelle, 
dass sie ihren Nachbarn seit mehreren Tagen nicht mehr gesehen ha-
ben und er auch auf Klingeln nicht reagiert. Daraufhin wurden wir zu-
sammen mit dem Rettungsdienst und der Polizei alarmiert. Wir öffne-
ten schadensfrei eine Tür für den Rettungsdienst und übergaben die 
Einsatzstelle, nach Abschluss unserer Arbeiten, an die Polizei. 
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MUSIKINSTRUMENTEN-MUSEUM

Lateinamerika in Markneukirchen
Neue und alte Musikgeschichten aus dem 

Musikinstrumenten-Museum Markneukirchen
Am 3. Februar 2023, 18:00 Uhr, begrüßen wir wieder den Londoner Mu-
sikethnologen Rolf Killius im Gerber-Hans-Haus. 
In seinem Vortrag wird es diesmal um die Sammlung lateinamerika-
nischer Musikinstrumente aus Guatemala, Puerto Rico, Kuba, Ar-
gentinien, Bolivien, Mexiko und Peru gehen, deren besondere Auf-
merksamkeit die wissenschaftlichen Untersuchungen von Killius im 
Musikinstrumenten-Museum Markneukirchen seit Dezember 2022 ha-
ben. Viele Instrumente stammen aus den Anfangsjahren der Sammlung 
um 1885, die noch vom Museumsgründer Paul Otto Apian-Bennewitz 
initiiert worden sind. 

Aus dem weltbekannten Musikinstrumenten Museum in Brüssel (MIM) 
hat Killius auch den vielleicht letzten handgeschriebenen Brief von 
Bennewitz mitgebracht. Er wird das Geheimnis enthüllen, warum ein 
altes indisches Musikinstrumenten-System relevant für die Ausstellung 
in Markneukirchen ist.

Kurzum, Sie werden nicht nur die alten Musikinstrumente LIVE kennen-
lernen, sondern auch neue und alte Geschichten zu den Instrumenten 
und der Musik erfahren. Wie gewohnt wird Ihnen Rolf Killius viele Vi-
deobeispiele auf dem Projektor zeigen und somit die Musik erklingen 
lassen, die bis heute auf den vorgestellten Instrumenten gespielt wird.
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GRUNDSCHULE MARKNEUKIRCHEN 
 

Schlaue Köpfe gesucht!   
 
Diese konnten bei der 1. Stufe der Mathematikolympiade an der 
Grundschule gefunden werden. Am 12. Januar knobelten aus den Klas-
senstufen 2 bis 4 die Schüler an verschiedenen Aufgabentypen um 
recht viele Punkte zu erarbeiten. Die ersten Plätze belegten: 
 
Klassenstufe 2:  Klassenstufe 3: Klassenstufe 4:  
1. Felix Dölling 2b  1. Ilienia Korb 3a   1. Alina Schiller 4a 
2. Anna Schubert  2b  2. Levi Zimmer 3b 2. Luisa Wolfram 4b 
3. Frieda Backhaus 2c 3. Leno Schuhmann 3b 3. Oscar Jacob 4b 
3. Marie Riedel 2a 3. Laura Schüller 3b   3. Toni Lutz 4b 
 

Ilenia Korb und Alina Schiller haben sich für die Regional-
olympiade qualifiziert, die im März in Plauen stattfindet. Wir 
drücken ihnen dafür ganz fest die Daumen.                                                                                                      

+ 3 Fotos: 3302 Grundschule 1-3.jpg 
 
noch unter GS: 

Ballonwettbewerb 
 
Mit unseren besten Knoblern der Mathematikolympiade konnten wir 
auch endlich den weitesten Ballonflug vom „Tag der offenen Tür“ prä-
mieren.  
Der Ballon von Hanna Windisch folg bis ins ostsächsische Kubschütz. 
Finder und Ballonbesitzer konnten sich über ein Präsent freuen.  
+ 3302 Grundschule 4.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

 
 Seminartag  

des Kreisfeuerwehrverbandes  
 
Der durch unseren Kreisfeuerwehrverband Vogtland e. V. organisierte 
und durchgeführte Seminartag am Samstag, dem 14.01.2023, fand regen 
Anklang bei den Feuerwehren des gesamten Vogtlandkreises. Das In-
teresse war so groß, dass unser Schulungsraum bis zum letzten Platz 
belegt war, es mussten sogar noch zusätzliche Stühle zugeführt wer-
den. Über 60 Teilnehmer erhielten einen Einblick in die Themen Photo-
voltaikanlagen und Energiespeichersysteme sowie alternative An-
triebstechnologien im Einsatzbereich der Feuerwehr. Neben einem all-
gemeinen Überblick über die aktuell verbreiteten Systeme gingen die 
Referenten schwerpunktmäßig auf mögliche Herangehensweisen bei 
Einsätzen mit derartigen Systemen ein. Zum Ende der Veranstaltung 
wurde auf dem Vorplatz das Verladen eines verunfallten Fahrzeuges -  
es wurde ein fiktives Elektrofahrzeug angenommen - demonstriert.  
 
Wir bedanken uns beim KFV Vogtland e.V. für die Organisation und 
Durchführung des Seminars, den Referenten für ihre Ausführungen, 
dem DRK Plauen Katastrophenschutz Einsatzzug für die Verpflegung, 
dem Autohaus Schüler Falkenstein für die Bereitstellung eines aktuel-
len Volkswagen ID.5, der Firma Umweltservice Lohr und dem Ab-
schleppdienst Kelpin für die Vorführung der gemeinsamen Verladung 
des verunfallten Fahrzeuges in den Abrollbehälter Hochvolt mittels 
Plateaukranfahrzeuge sowie bei allen nicht genannten Mitwirkenden, 
die zur Durchführung der Veranstaltung beigetragen haben.  
+ 3 Fotos: 3302 FFw 1-3.jpg 

Einsatzgeschehen  
 
Einsatzbeginn: 21.01.2023, 11:51  
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Türnotöffnung  
Einsatzort: Markneukirchen, Am Brunnen  
Fahrzeug(e): Kommandowagen; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1  
Personal: 9 im Einsatz, 3 in Bereitschaft  
Bemerkung: Besorgte Nachbarn meldeten bei der Rettungsleitstelle, 
dass sie ihren Nachbarn seit mehreren Tagen nicht mehr gesehen ha-
ben und er auch auf Klingeln nicht reagiert. Daraufhin wurden wir zu-
sammen mit dem Rettungsdienst und der Polizei alarmiert. Wir öffne-
ten schadensfrei eine Tür für den Rettungsdienst und übergaben die 
Einsatzstelle, nach Abschluss unserer Arbeiten, an die Polizei. 
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SC MARKNEUKIRCHEN 
 

SC Markneukirchen gratulierte  
Sportfreund Jürgen Schlosser zum 60. 

 
(rm).- Am 14.01 feierte Jürgen seinen 60. Geburtstag. Eine Abordnung 
des SC Markneukirchen ließ es sich nicht nehmen ihm persönlich zu 
gratulieren. 
Seit 2009 ist Jürgen beim SC aktiv: Als Spieler in der Reserve und als 
Jugendtrainer. Gemeinsam mit Bernd Lederer betreute er eine Jugend-
mannschaft von der E bis zur A-Jugend. Danach übernahm er als Trainer 
die 2. Herrenmannschaft und spielte, wenn notwendig, als Auswech-
selspieler mit.  
Jürgen Schlosser wünscht sich, dass alle Spieler gesund bleiben und 
zusammenhalten, der Aufstieg der 1. Mannschaft gelingt und vielleicht 
auch die zweite Mannschaft mal eine Klasse höher spielt. Gerne unter-
stützt er weiter die Reserve, wenn er gebraucht wird.  
Mit Fahrradfahren, Wandern, Schwimmen, Langlauf und etwas Alpinski 
hält sich er sich fit. Ruhe und Entspannung findet Jürgen beim Angeln 
und im Kleingarten.  
+ 3302 SCM.jpg 
Foto: v.l.n.r.: Denny Müller, Jörg Wunderlich, Jürgen Schlosser und 
Pierre Nitschke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TV ERLBACH   
Ergebnisse: 
  
Jungen 15 Gruppe 1           TSV Oelsnitz - 1. Jungen 15 2:8 
Bezirksklasse Gruppe 1 1. Herren - SG Jößnitz  15:0 
Bezirksklasse Gruppe 1 1. Herren - Post SV Plauen  7:9   
Spielankündigungen: 
  
1. Kreisliga Elstertal              Donnerstag, 26.01.23, 19:00 Uhr   
   2. Herren - SV Coschütz 
   
3. Kreisliga Elstertal Süd Freitag, 27.01.23, 19:00 Uhr   
   3. Herren - TTV Plauen-Mitte 4   
 
Jungen 15 Gruppe 1  Samstag, 28.01.23, 10:00 Uhr  
   1. Jungen 15 - SV Coschütz 
   
Bezirksklasse Gruppe 1 Samstag, 28.01.23, 18:30 Uhr  
   1. Herren - VfB Lengenfeld 1908 2 
   
1. Kreisliga Elstertal  Freitag, 03.02.23, 19:30 Uhr  
   TSV Oelsnitz - 2. Herren 
   
1. Kreisliga Elstertal  Donnerstag, 09.02.23, 19:00 Uhr 
   Elsterberger BC - 2. Herren     
Ankündigung Heimspiel 1. Mannschaft: 
+ 3302 TTV.jpg 
  
Mehr Informationen: 
Homepage: ttv-erlbach.de 
Facebook: ttv erlbach 1984  
Instagram: ttverlbach1984  
 
     

 
 
 
 
 
 
 
 

Gläserner Bauernhof Vogtland | Breitenfelder Str. 40 | 08258 Markneukirchen 
037422 / 74 8 59 | info@glaeserner-bauernhof.de | www.glaeserner-bauernhof.de

Neues vom 

Gläsernen Bauernhof
04.02. Winterglühen - Für alle, die von Glühwein, Stollen,

Roster & Co. nicht genug bekommen können

25.02. Après-Ski Party - Hüttengaudi auf der Terrasse
mit kleiner Überraschung für alle, die mit Ski-Helm,
Brille o. ä. Accessoires bekleidet kommen

18.02. Kinder-Fasching - süße Überraschung für alle
Kinder im Kostüm

Aktuelle  Öffnungszeiten
04.02./05.02. & 11.02./12.02. 12 - 17 Uhr

ab 16.02. DO - SO 12 - 17 Uhr

Elektrotechnik
in Markneukirchen

0160-1746564
 Jürgen Schmidt *** Elektrotechnikermeister

Elektrotechnik
in Markneukirchen

0160-1746564
 Jürgen Schmidt *** Elektrotechnikermeister

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Mehr Informationen:
Homepage: ttv-erlbach.de
Facebook: ttv erlbach 1984 
Instagram: ttverlbach1984
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AV GERMANIA MARKNEUKIRCHEN

AVG-Ringer Franz Richter holt Silber 
beim Grand Prix von Frankreich 

In seinem ersten internationalen Turnier, 
das Franz Richter wieder für den AV Germa-
nia Markneukirchen bestritt, setzte er ein 
dickes Ausrufezeichen. Beim Großen Preis 
von Frankreich, der am Wochenende in Niz-
za ausgetragen wurde, gewann Richter die 
Silbermedaille. 

In seinem Auftaktduell gewann Franz Richter gegen Catriel Mu-
riel (ARG) vor Ablauf der sechsminütigen Kampfzeit durch tech-
nische Überlegenheit, in der zweiten Begegnung warf er den 
Bronzemedaillengewinner der Weltmeisterschaft von 2022 in 
Belgrad (SRB), Mantas Knystautas (LIT) aus dem Rennen. 
Damit rückte der AVG-Ringer ins Finale, wo er gegen den Vize-
weltmeister von 2019 in Astana (KAZ) Oscar Pino Hinds (CUB), 
dem Nachfolger des legendären Mihail Lopez, mit 0:5 Punkten 
unterlag. Eine Situation im angeordneten Bodenkampf, nach 
einer Passivitätsverwarnung reichte dem Kubaner, die entschei-
denden Punkte zu holen, danach bestimmte Franz Richter das 
Geschehen, konnte jedoch seine Aktionen gegen den starken 
Kubaner nicht in Punkte ummünzen.

Bedingt durch sein Studium an der Europäischen Sportakade-
mie wechselte Franz Richter mit seinem Erststartrecht für natio-
nale- und internationale Einzelmeisterschaften vor drei Jahren 

SG NEPTUN

Kegelnachwuchs erfolgreich
Kegelnachwuchs bei Kreiseinzelmeisterschaft und 

Kreiseinzelliga erfolgreich
(SGN/AM) Am 14.01.2023 glänzten Collin Paulus und Jasmin 
Wetzel in der Kreiseinzelliga der Nichtaktiven über 60 Wurf 
in Lengenfeld mit persönlichen Bestleistungen.
Collin Paulus schraubte seine Bestleistung von 129 Holz auf 
sehr gute 194 Holz nach oben. Er belegte in der Tageswer-
tung damit den 6. Platz. Jasmin Wetzel verbesserte sich von 
140 Holz auf tolle 169 Holz. Damit belegte sie in der Tages-
wertung in ihrer Altersklasse den 1. Platz.

Am 21./22.01.2023 fanden die Endläufe Vogtlandkreiseinzelmeister-
schaft der Altersklasse U14 und U18 statt. Für Markneukirchen war am 
Samstag Nico Ullsperger in der Altersklasse U18 in Falkenstein im Ein-
satz. Er ging mit einem Vorlaufergebnis von 503 Holz als Drittplatzierter 
in diese abschließenden 120 Wurf. Mit 485 Holz stellte er die Tages-
bestleistung auf und verbesserte sich mit insgesamt 988 Holz in der 
Gesamtwertung auf den 2. Platz.
Am Sonntag bestritten Maxililian Geipel und Johann Schaufuß in Len-
genfeld in der Altersklasse U14 ihren Endlauf. Zunächst ging Maximilian 
Geipel mit einem Vorlaufergebnis von 399 Holz als Drittplatzierter auf 
die Bahn. Er erzielte mit hervorragenden 496 Holz eine neue persön-
liche Bestleitung und stellte damit auch einen neuen Bahnrekord auf. 
Er verbesserte sich in der Gesamtwertung mit 895 Gesamtholz auf den 
2. Platz. 
Johann Schaufuß ging mit 420 Holz aus dem Vorlauf als Zweitplatzier-
ter auf die Bahn in Lengenfeld. Sehr konstant über alle 4 Bahnen er-
spielte er sich sehr gute 448 Holz. Mit 868 Gesamtpunkten erreichte er 
einen tollen 3. Platz
Alle drei Starter der SG Neptun Markneukirchen qualifizierten sich da-
mit für die Bezirkseinzelmeisterschaften.

Annette Masur

Franz Richter holte beim Großen Preis von Frankreich, der am Wochenen-
de in Nizza ausgetragen wurde, die Silbermedaille hinter dem Vizewelt-
meister von 2019 Oscar Pino Hinds (CUB) und verwies den WM-Dritten 
von 2022 Mantas Knystautas auf Rang drei.

zum RSV Hansa 90 Frankfurt(O.), zudem er ohnehin am dortigen 
Bundesstützpunkt trainierte. Sein Studium hat Franz Richter nun 
fast beendet und da er auch nicht mehr in Frankfurt(O.) trainiert, 
sondern an den OSP Heidelberg wechselte, wo auch die meisten 
DRB-Auswahlringer sowie die Ringer der Sportfördergruppe der 
Bundeswehr trainieren, vergab er sein Einzelstartrecht zu Beginn 
des neuen Jahres zurück nach Markneukirchen. „Die Silberme-
daille von Nizza ist ein hervorragender Neustart“, freut sich der 
AVG-Vorsitzende Jens Berndt über den Rückkehrer, wobei Franz 
Richter dem Bundesligateam des AVG ohnehin die gesamte Zeit 
zur Verfügung stand. 

„Ich bin mit der Leistung zufrieden, natürlich gibt es immer et-
was zu verbessern, aber wir sind auf einem guten Weg“, so der 
Silbermedaillengewinner von Nizza, der sich an seinem neuen 
Standort in Heidelberg wohlfühlt. Mit seiner Silbermedaille trug 
der Markneukirchner entscheidend zum Sieg der deutschen Aus-
wahl in der Nationenwertung bei.

Mit Marco Stoll (67 kg) startete in Nizza ein zweiter Griechisch-
Römisch-Spezialist für den AV Germania Markneukirchen. Stoll 
hatte im Achtelfinale ein Freilos, unterlag dann jedoch im Vier-
telfinale gegen Adomas Grigaliunas (LIT). In der Hoffnungsrunde 
schied Stoll nach einer weiteren Niederlage gegen den späte-
ren Bronzemedaillengewinner Michael Portmann (SUI) endgültig 
aus. 

Für den Ex-Markneukirchner Erik Löser (82 kg/RSK Gelenau), der 
vor wenigen Tagen seinen Wechsel zum KSV Hösbach bekannt 
gab, war der Große Preis von Frankreich nach einer Niederlage 
gegen den Ukrainer Dmytro Gardubei wieder beendet. 

Jörg Richter
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SPG MARKNEUKIRCHEN / WERNITZGRÜN

Junge Fußballer sagen Dankeschön 
Die Kinder der SpG Markneukirchen / Wernitzgrün bedanken sich noch recht herzlich für die neue Trainingskleidung bei den Vereinen und den 
Sponsoren Physiotherapie Ines Wunderlich und Andi Köhler von Pfaff Drehteile.

SC MARKNEUKIRCHEN

SC Markneukirchen 
gratulierte Sportfreund 

Jürgen Schlosser zum 60.
(rm).- Am 14.01. feierte Jürgen 
seinen 60. Geburtstag. Eine Ab-
ordnung des SC Markneukir-
chen ließ es sich nicht nehmen 
ihm persönlich zu gratulieren.
Seit 2009 ist Jürgen beim SC ak-

tiv: Als Spieler in der Reserve und als Jugendtrainer. 
Gemeinsam mit Bernd Lederer betreute er eine Ju-
gendmannschaft von der E bis zur A-Jugend. Danach 
übernahm er als Trainer die 2. Herrenmannschaft und 
spielte, wenn notwendig, als Auswechselspieler mit. 
Jürgen Schlosser wünscht sich, dass alle Spieler ge-
sund bleiben und zusammenhalten, der Aufstieg der 
1. Mannschaft gelingt und vielleicht auch die zweite 
Mannschaft mal eine Klasse höher spielt. Gerne unter-
stützt er weiter die Reserve, wenn er gebraucht wird. 
Mit Fahrradfahren, Wandern, Schwimmen, Langlauf 
und etwas Alpinski hält er sich fit. Ruhe und Entspan-
nung findet Jürgen beim Angeln und im Kleingarten. 

Foto: v.l.n.r.: Denny Müller, Jörg Wunderlich, Jürgen Schlosser und Pierre Nitschke

Foto: RV
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Kleinanzeigen

Vermiete

K l e i n a n z e i g e n 
b r i n g e n  Erfolg

Sonnige 2-Zi.-Wohnung in 
Markneukirchen
Erstbezug ab 01.02.23 nach Teilsa-
nierung, 45 m², Bad mit Dusche, 
Ortsrandlage, Gartenmitbenut-
zung, Garage. Tel. 037422-745570

Vermiete in Mkn 2 Zi.-Woh-
nung, Bad, moderne off. Küche, 
52m², Erdg. 290,-€ + 85,- NK
Telefon: 015159173361

"

In liebevoller Erinnerung an

Hildegard „Uschi“ Kurzke
* 04. April 1934    † 02. Januar 2023
sagen wir Danke

Wir danken allen, die sich mit uns in 
stiller Trauer verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem WB 2 im 
Pflegeheim Ölbaum Markneukirchen, 
der Trauerrednerin Frau Annegret 
Thalwitzer und Frau Katja Sciascia vom 
Bestattungsunternehmen 
Rozynek & Bauer.

Im Namen aller Angehörigen
Katrin & Martina

Danksagung
 

Nachdem wir von unserem lieben Vater, Opa und Uropa 

Herrn

Paul Gottfried Krauß
* 30.05.1939    † 09.01.2023

 
Abschied genommen haben, ist es uns ein Herzensbedürfnis all’ 
denen zu danken, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.
 

Besonderer Dank all’ denen, die ihn auf seinem letzten Weg treu 
begleiteten.

In stiller Trauer 
deine Familie und Freunde

  

Ein jegliches hat seine Zeit und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde: Geboren 
werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit, … 
Prediger 3 
 

   Dank allen, die 

              Edelgard Lorenz 

im Leben verbunden waren und sie  
f ihrem letzten auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

 
 

Ihre Freunde und Verwandten 
 
 

 

Erlbach, am 20.Januar 2023 

 

 

Sie war die starke Mitte unserer Familie
 

DANKSAGUNG
 

Eva-Maria Franziska Mönnig
geb. Köhler

* 30.07.1952     † 23.12.2022
 

Von Herzen danken wir allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die tiefe und aufrichtige Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Blumen und Geldspenden.
 
Besonderer Dank gilt der Praxis FÄ Schautschick & Dr. Penzel, 
dem Bestattungshaus Dobernecker sowie Pfarrer Zimmer und 
den Bläsern für die würdevolle Verabschiedung.

 
In liebevoller Erinnerung
Dein Wilhelm
Deine Anke mit Familie
Dein Christoph mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

 
Markneukirchen im Januar 2023

ADORF - REICHENBACH - MARKNEUKIRCHEN

seit 1979 ein seit 1979 ein 
Familienunternehmen Familienunternehmen 

mit Tradition  mit Tradition  

Straße des Friedens 5
08258 Markneukirchen
 037422 / 405 999 
 0172 - 790 32 03

 www.bestattungen-rozynek.de

 

Nachruf 
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin 

Frau Galina Kanis 

Sie wurde im Alter von 63 Jahren aus dem Leben gerufen. 
 

Frau Kanis hat 7 Jahre in unserem Unternehmen gearbeitet und dabei  

unsere Bewohner freundlich, liebevoll und mit hoher Sozialkompetenz betreut. 

Unser Mitgefühl gilt ihren hinterbliebenen Familienangehörigen. 

Wir werden uns immer sehr gerne an sie erinnern. 
 

Altenpflegeheim „Haus Ölbaum“ 

Heimleitung, Mitarbeitervertretung und Heimbeirat 

Gewerberäume in Markneukir-
chen OT Siebenbrunn zu vermie-
ten. Ehemalige Arztpraxis 94m² 
Möbliert, Teeküche, WC, Lager-
räume, Internet und großer Park-
platz vorhanden, Miete VB 
Telefon: 015122843498 
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TTrraauurriigg,,  DDiicchh  zzuu  vveerrlliieerreenn,,
EErrlleeiicchhtteerrtt,,  DDiicchh  eerrllöösstt  zzuu  wwiisssseenn,,
DDaannkkbbaarr,,  ddaassss  dduu  bbeeii  uunnss  wwaarrsstt..

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied 
von meinem lieben Sohn

Alexander Otto

* 03.10.1977 ꝉ 21.12.2022

Wir bedanken uns herzlich bei allen für die große Anteilnahme, 
für das Mitgefühl und die Verbundenheit in dieser schweren Zeit.

In stiller Trauer
Deine Mutti Gabi Otto
im Namen aller Angehörigen
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Kirchliche Nachrichten 
 
EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE MARKNEUKIRCHEN 
für MARKNEUKIRCHEN, ERLBACH und LANDWÜST 
www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Markneukirchen, Alte Kirchstraße 4 
 
Freitag  27.01. 15.00 Uhr Bibelstunde in Siebenbrunn  
  19.30 Uhr Männerabend im Pfarrhaus Erlbach  
Samstag 28.01. 10.15 Uhr Predigtgottesdienst im Pflegeheim  
Sonntag  29.01. 09.30 Uhr Abendmahls-GD im Gemeindesaal 
   Markneukirchen 
  09.30 Uhr Predigtgottesdienst im Pfarrhaus  
   Erlbach 
Samstag  04.02.  10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
   im Pflegeheim  
Sonntag  05.02. 09.30 Uhr Abendmahls-GD im Gemeindesaal 

  Markneukirchen 
  10.00 Uhr Familienkirche im Pfarrhaus Erlbach 
Montag  06.02. 19.30 Uhr Allianzgebetsabend in der Biblischen 

Glaubensgemeinde, Markneuk., Egerstr. 3 
Donnerstag  09.02. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Markneukirchen  
Samstag 11.02. 10.15 Uhr Predigtgottesdienst im Pflegeheim 
Sonntag  12.02. 09.30 Uhr gem. Predigt-GD mit Kigo im Pfarr-

haus Erlbach 
 
Jeden Montag, 17.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus Erlbach (mit LKG)  
 
Jeden Montag, 19.30 Uhr Gemeinde- und Friedensgebet im Pfarr-
haus Erlbach (nicht am 6. Februar 2023) 
 
Kindergruppen  
 

Markneukirchen 
Kinderkirche Kl. 1-2:   dienstags  15.00 bis 16.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 3-4:   montags    15.45 bis 16.45 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6:      montags     17.00 bis 18.00 Uhr 
Nikolaikurrendaner    donnerstags  15.30 bis 16.30 Uhr 
 
Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-3:  mittwochs       15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 4-6:  dienstags          17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt! 
 
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
Plauen, Gustav-Adolf-Str. 35
 
Donnerstag 02.02. 16.00 Uhr  Hl. Messe Kirche Bad Elster 
Freitag 03.02. 16.00 Uhr  Kinderkakao Gemeindesaal Adorf 
 
Jeden Sonntag  14.00 Uhr  Hl. Messe Kirche Bad Elster 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Freitag    27.01. 16.30 Uhr Koje-Kinderkreis & Toje-Teeniekreis 
Samstag 28.01. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag 29.01. 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 31.01. 19.30 Uhr Gebet in den Häusern  
   bei Fam. Schönherr 
 
CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 
 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag  10.30 Uhr Kindergottesdienst 
 
Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
 
 

 
 
 
 

TTrraauurriigg,,  DDiicchh  zzuu  vveerrlliieerreenn,,
EErrlleeiicchhtteerrtt,,  DDiicchh  eerrllöösstt  zzuu  wwiisssseenn,,
DDaannkkbbaarr,,  ddaassss  dduu  bbeeii  uunnss  wwaarrsstt..

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied 
von meinem lieben Sohn

Alexander Otto
* 03.10.1977 21.12.2022

Wir bedanken uns herzlich bei allen für die große Anteilnahme, 
für das Mitgefühl und die Verbundenheit in dieser schweren Zeit.

In stiller Trauer
Deine Mutti Gabi Otto
im Namen aller Angehörigen
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In stiller Trauer
Deine Mutti Gabi Otto
im Namen aller Angehörigen
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Steuererklärung?
       Existenzgründung?
              Krisenberatung ?

Erbfall?
    Testament?
         Vorsorgevollmacht?

Fragen oder
        Probleme
               im Mietrecht

Säumige Zahler?
        Zwangsvollstreckung?

Geblitzt?
       Fahrverbot?
               Verkehrsunfall?

Scheidung?
        Unterhalt?
               Kindesumgang?

Fragen oder
          Probleme
                  im Arbeitsrecht

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

Mit großem Dank an meine werte Kundschaft gebe ich hiermit die 
Schließung meines Friseurgeschäftes Haarmanufaktur zum 31.01.2023 
bekannt. 
Das mir über viele Jahre hinweg entgegengebrachte Vertrauen weiß ich 
zu schätzen!
Mein Dank gilt auch allen Geschäftspartnern, meinem Vermieter, mei-
ner Familie und Freunden.
DANKE für diese gute Zeit!
Mit Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass  der Salon ab 1. März 2023 
von der Firma Hair Line Bad Elster weiter 
geführt wird.
Herzlichst Silvia Friedel

Wann? 06.02.2023
Wo? Schulstraße 7 • 08258 Markneukirchen

 

 

 

Buffet Crampon ist Europas größter Hersteller für Blech- wie Holzblasinstrumente mit 
Produktionsstandorten in Markneukirchen und Geretsried. Am Standort Markneukirchen mit 
über 400 Mitarbeiter suchen wir Sie als: 

 

 

 

 

SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 
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SAXOPHON-ENDMONTEUR*IN 
 

 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Holzblasinstrumentenmacher*in mit 
einer Spezialisierung auf das Saxophon haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit den Sozialleistungen eines 
Großunternehmens. 

  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere Personalabteilung: 

dietmar.koehler@buffetcrampon.com 

 

 

Wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung zum 
Holzblasinstrumentenmacher und ein ausgeprägtes Quali-
tätsbewusstsein haben, erwartet Sie ein zukunftssicherer 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Arbeitsumfeld und mit 
den Sozialleistungen eines Großunternehmens.

Buffet Crampon ist Europas größter 
Hersteller für Blech- wie Holzblasin-
strumente mit Produktionsstandorten 
in Markneukirchen und Geretsried. 
Am Standort Markneukirchen mit über 
400 Mitarbeiter suchen wir Sie als:

HOLZBLASINSTRUMENTEN-
MACHER  (m/w/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an unsere 
Personalabteilung: bewerbung@buffetcrampon.com
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Tel. 037422-749266

Unser Geschäft bleibt von Sonntag, 

den 12.02. bis Donnerstag, den 16.02.2023, 

wegen Bauarbeiten
Bauarbeiten geschlossen.

Benjamin Fritzsche 
Osteopathische Behandlungen 

in Markneukirchen
Für Erwachsene, Kinder und Babys
Beratung oder Termine unter der 

Telefonnummer: 01749358523

Verkauf von Propangas und Vertrieb technischer Gase.
Befüllung von Luftballons mit Helium für Geburtstage oder Partys.

Sanitär-, Heizungsinstallation,
Kundendienst, Dachklempnerei

Bergstraße 17 I 08258 Markneukirchen I Telefon 037422- 5 74 0 I Fax 037422 - 5 74 26
Email l maennel-mkn@t-online.de I www.jundmmaennel.de

JOACHIM UND MATTHIAS MÄNNEL GBR


